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05.07.
                          20.00 Uhr                              

Testspiel                                   
SG Vöhringen                  

Frauen -                              
VfL Günzburg 2

18.07.
                          19.00 Uhr                              

Testspiel                                   
SG Vöhringen/                         

Illerzell -                              
TSV Pfuhl

25.07.
                          19.00 Uhr                              

Testspiel                                   
SG Vöhringen/Illerzell -                              

SpVgg Au

08.07. 
10.00 Uhr                                        
Damen -                               

TeG Memmingen                   
am Berg 

15.07. 
10.00 Uhr                                  
Herren -                               

TC Weißenhorn II

125 Jahre SC Vöhringen:
Ein toller Jubiläumsmonat!





96. Ausgabe Juli 2018 I 3

Impressum:                                 

Herausgeber: SC Vöhringen 1893 e.V.  

 Postfach 1245,              

 89266 Vöhringen               

 Tel:  0 73 06 - 95 00 20            

 Fax: 0 73 06 - 95 00 20                

 E-Mail:  

 info@scvoehringen.de 

Redaktion:         Wolfgang Wirth                

 Werner Gallbronner        

 Dieter Oellingrath  

Werbung: Wolfgang Wirth             

 Klaus Bergmann               

 Oliver Heinermann           

 Sabine Hinterkopf            

Gestaltung:              Dieter Oellingrath

96. Ausgabe:                 Juli 2018

Auflage:  1.000 Stück

Autor/ Abteilung:   Aikido                                                                                                                                                                                                                                                           

 Basketball                             

 Bogenschießen                                            

 Fußball                                               

 Handball                                           

 Herzsport                                                 

 Kegeln                                  

 Kindersportclub                         

 Klettern  

 Leichtathletik              

 Radsport                        

 SCV-CENTER                   

 Skisport                    

 Springmäuse            

 Stockschießen          

 Taekwon-Do                  

 Tanzsport                        

 Tennis                       

 Tischtennis                     

 Turnen                          

 Volleyball                 

Bildernachweis:     privat

3                                  
Inhalt/ Impressum 

4                                     
Redaktion                                       

12                                                        
Handball 

17                                                             

Fußball 

22                                                            

Skisport / Tennis  

24                                                           

Radsport / Stockschießen                                                                                                                                                                                              

25                                                           

Turnen                                                                                                                                                                                                                                                                                                           
  

26                                                      

SCV-CENTER                                                                                                                   

27                                                                                                          

Basketball / Kindersportclub

28                                                            

Leichtathletik

29                                                                

Volleyball                                                                                                                                                                                              

30                                                  

Tischtennis / Kegeln                                                                                             
                                      

Inhalt                      

Was ist los im 

Sportpark!

p Handball

Donnerstag, 05.07.2018

Testspiel                                                          

SC V Frauen - VfL Günzburg 2           20.00 Uhr

p Fußball

Mittwoch, 18.07.2018                                          

Testspiel

SG Vöhringen/Illerzell - TSV Pfuhl   19.00 Uhr

Mittwoch, 25.07.2018                                        

Testspiel

SG Vöhringen/Illerzell - SpVgg Au     19.00 Uhr

p Tennis

Samstag 30.06.2018                                     

Juniorinnen 18 II - FC Burlafingen  09.00 Uhr

Freitag 06.07.2018                                                      

Bambini 12 - TC Buchloe II  15.00 Uhr

Samstag 07.07.2018                                              

Herren 60 (4er) - TC Reisensburg  13.00 Uhr

Sonntag 08.07.2018                                            

Damen II - TC Tiefenbach/Iller    10.00 Uhr

Damen - TeG Memmingen am Berg  10.00 Uhr

Freitag 13.07.2018                                       

Knaben 14 - TC Holzgünz  15.00 Uhr

Samstag 14.07.2018                                

Junioren 18 - TC Lindau  09.00 Uhr

Samstag 14.07.2018                                  

Herren 60 (4er) - TC Niederrieden  13.00 Uhr

Sonntag 15.07.2018                                  

Herren - TC Weißenhorn II  10.00 Uhr

p Aikido

Samstag, 21.07.2018

 13.00 Uhr Lehrgang mit Rudi Schneider          
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Redaktion                                                 
125 Jahre SC Vöhringen                                               
Ein Jubiläum, das bewegt

Liebe SCVlerinnen und SCVler,
125 Jahre SC Vöhringen – ein tolles 
Jubiläum! 
 Und das haben wir in unserem SC Vöh-
ringen im Juni nun richtig gefeiert!
 Am 9. Juni 2018 haben wir im Kulturzen-
trum in Vöhringen unseren offiziellen Fest-
abend würdig und vor allem gleichzei-tig 
mit viel Spaß und Freude gefeiert!
 Neben unseren Ehrengästen wie Herrn 
Landrat Thorsten Freudenberger mit Gattin 
und Herrn Bürgermeister Karl Janson mit 
Gattin waren auch die Vertreter des BLSV 
Sportkreis 8 Herr Erich Winkler mit Gattin 
und Herr Rudolf Stelzer anwesend, als Ver-
treter des Bayerischen Turnverbandes und 
gleichzeitig Vorsitzender des Turnbezirks 
Schwaben Herrn Norbert Schad, der auch 
die Ehrung durch den Bayerischen Turnver-
band anlässlich unseres 125-jährigen Jubi-
läums durchführte.
 Von unserem Partnerverein, dem TSV 
Weißenhorn  fand der  1. Vorsitzende Herrn 
Jürgen Bischof Zeit mit uns zu feiern. Auch 
die Vöhringer Pfarrer Herr Martin Straub 
und Herr Jochen Teuffel sind unserer Ein-
ladung gefolgt. Zahlreiche Sponsoren und 
Gönner sind unserer Einladung gefolgt und 
freuten sich über einen sehr gelungenen 
Abend, wie alle anderen SCV-Mitglieder 
und Ehrenmitglieder. Wir haben für diesen 
Abend sehr viele, sehr positive Rückmeldun-
gen erhalten und wir freuen uns sehr darü-
ber, dass meines Wissens alle Gäste diesen 
Abend sehr genossen haben. Es war auch 
für jeden etwas geboten, von Gesang mit 
dem bezaubernden Gesangsduo Christine 
Knittel und Monika Oehrle, über den Mode-
rator, Zauberer und Clown Daniello bis zur 
Licht- und Feuerjonglage, Darbietungen 
und Irish Dance von erfolgreichen  Europa-
meisterschaftsteilnehmerinnen. Und natür-
lich der Auftritt von Horst Seehofer, Markus 
Söder und als Höhepunkt Edmund Stoiber, 
der im Detail die Vöhringer und SCV-inter-
nen Themen auf den Punkt brachte.
 Der Abend war sehr gelungen, und dazu 
haben eine Vielzahl an Helferinnen und 
Helfern beigetragen.
 Allen voran meine Frau Renate Koßbiehl 
als Mitmanagerin, die sich seit Monaten 
Gedanken über die Dekoration machte, 
und an alle Kleinigkeiten gedacht hat, die 
man bei so einem Fest einfach braucht. Ihr 
zur Seite standen Martha Konle, Annette 
Schmidt und die Damen des VA, die ge-
meinsam den Saal zu einem wahrlichen 
Festsaal ausschmückten. Schöner und feier-
licher geht es nicht!
 Danken möchte ich auch allen Mitglie-
dern des Vorstandes und des Verwaltungs-
ausschusses, die hervorragend die Vorbe-
reitung dieses Abends und den Abend selbst  

unterstüzt haben und mit der notwendigen 
Begeisterung alle Ideen und Vorschläge 
mitgestaltet und mitgetragen haben. Sie 
haben sich darauf verlassen, dass wir das 
schon richtig machen. Und wir haben als 
Team den Abend gemeistert. Dafür möchte 
ich mich ganz herzlich bedanken und das 
macht mich auch sehr stolz!
 
 Am letzten Juni-Wochenende dann un-
ser Sportpark-Sommerfest, dass sicherlich 
zu den herausragenden Ereignissen in die 
Annalen der SCV-Sportpark-Sommerfeste 
eingehen wird. Neben dem traditionellen 
Freitag mit Kinderfest und vielen sportlichen 
Veranstaltungen wie Stadtmeisterschaften 
im Stockschießen und Handballspielen, war 
vor allem der Samstag ein herausragender 
Tag!
 Der SCV-Festumzug war ein Ereignis, 
dass es in Vöhringen schon lange nicht 
mehr gegeben hat! Und alle waren mit Be-
geisterung dabei! Es war überwältigend mit 
welcher Freude und mit welchem Spaß die 
vielen Kinder und auch die Erwachsenen 
SCV-Mitglieder an diesem Umzug teilge-
nommen haben! Ich glaube, manchen ist 
nicht bewusst, welche Freude und Stolz Kin-
der bei einem solchen Umzug haben, wenn 
am Straßenrand die Zuschauer den Präsen-
tationen der Umzugsteilnehmer begeistert 
applaudieren. Besser hätte unser SC Vöh-
ringen nicht präsentiert werden können, als 
mit diesem sensationellen Umzug, der alle 
Sportarten im SCV repräsentiert hat, von 
jung bis alt!
 Ich bin überzeugt, dass diese begeisterte 
Teilnahme unserer SCV lerinnen und SCVler 
in der öffentlichen Wahrnehmung einen rie-
sengroßen Imagegewinn darstellt, der 
zeigt, zu welchen großen Leistungen wir in 
unserem Verein in der Lage sind
 Mein besonderer Dank gilt hier beson-
ders Oliver Heinermann, der als Umzugs- 
Hauptorganisator die Vorbereitungszügel 
fest in der Hand hielt und ihn gemanagt hat, 
als ob er noch nie was anderes gemacht 
hätte.
 Ich danke unserem Umzugssprecher 
Alois Heinrich, der die vielen Zuschauer mit 
Charme und viel Wissen über jede Abtei-
lung informiert hat.
 Ich danke der Musikkapelle Illerberg/ 
Thal, dem Trachtenmusikverein Illerzell, der 
Stadtkapelle Vöhringen, dem Akkordeon-
Club Vöhringen und dem Trachtenverein 
Vöhringen für die spontane Bereitschaft den 
Umzug musikalisch zu begleiten und zu ge-
stalten. Außerdem waren noch eine Vielzahl 
an Musikern bereit uns im Nachgang auf 
dem Festplatz noch musikalisch zu beglei-
ten. Ich danke den Böllerschützen des 
Zimmerstutzen Schützenvereins ZSSV Iller-
berg/Thal für die Eröffnung und den kra-

• I n t e r n e s •

• T • I • C • K • E • R •

Die Sportpark-Gaststätte ist 

geöffnet!!
In den vergangenen Wochen und Monaten 

gab es immer wieder Gerüchte, dass die 

Sportpark-Gaststätte geschlossen habe. 

An dieser Stelle wollen wir ausdrücklich 

darauf hinweisen, dass die Gaststätte wie 

gewohnt geöffnet hat. Es ist nicht fair ge-

genüber unserer Pächterin Tanja Schostal, 

wenn solche Gerüchte, die einfach nicht 

stimmen, in die Welt gesetzt werden. Kom-

men Sie zu uns, genießen Sie warme Som-

mertage und laue Sommerabende auf un-

serer wunderschön gelegenen Terrasse, 

und wenn es mal frischer oder nass ist, na-

türlich drinnen. Ein tolles Team erwartet 

Sie.   

Geburtstage

Aufgrund der neuen EU Datenschutzver-

ordnung können wir die Geburtstage un-

serer Mitglieder nicht mehr veröffentlichen



Der beim Online-Voting „Scheine für Ver-
eine“ des Donau 3FM gewonnene Betrag 
von 3.333 Euro wurde in Form von Geträn-
kegutscheinen und Essenszuschüssen an 
die am Umzug teilnehmenden Kinder aus-
geschüttet.
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chenden Abschluss des Umzugs und dem 
ZSSV für die Teilnahme am Umzug! Das ist 
gelebte Zusammenarbeit unter den Verei-
nen, wie ich sie mir wünsche! Ich danke der 
Feuerwehr Vöhringen und der BRK-Bereit-
schaft Vöhringen für ihre Unterstützung und 
ich danke natürlich und ganz besonders 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 
SCV! Eure Teilnahme, die Teilnahme eines 
jeden Einzelnen hat diesen Umzug und 
somit unseren SC Vöhringen zu etwas ganz 
besonderem gemacht. Vielen herzlichen 
Dank!!
 Dass das Sportpark-Sommerfest danach 
mit einem Public-Viewing mit dem WM Län-
derspiel Deutschland – Schweden weiter-
ging und danach mit einem Sieg in ein 
grandioses Feuerwerk mündete, war ein 
weiteres Highlight im Jubiläumsjahr. Dass 
die Schlagerparty mit Donau 3 FM dann bis 
spät in die Nacht weiterging, versteht sich 
von selbst. Bereits hier muss ich den beiden 
Chefstrategen für das Sportpark-Som-
merfest herzlich danken. Klaus Bergmann 
und Georg Harder haben mit unglaubli-
chem Einsatz das gesamte Sportpark-Som-
merfest logistisch gemanagt, dass es eine 
wahre Freude ist! Vom Aufbau über den Ab-
bau, von der Wasserversorgung bis zur 
Stromversorgung, von allem, was man auf 
dem Fest sieht, oder auch nicht sieht, die 
beiden haben wirklich außergewöhnliches 
geleistet! Vielen herzlichen Dank! Meine 
Frau Renate war auch hier zusammen mit 
Lisa Oellingrath wieder für die Dekoration 
am Platz zuständig und sie machten auch 
damit unser Fest und unseren Festplatz zu 
etwas besonderem. Vielen herzlichen Dank. 
Beide haben auch zusammen die Moden-
schau am Sonntag gemanagt, die wieder 

hervorragend beim Publikum ankam.  Dass 
wir wieder das Gaukinderturnfest am Sonn-
tag mit über 300 Kindern ausrichten konn-
ten, zeigt, dass auch die Verbände gerne 
auf eine gute Infrastruktur und Logistik wie 
in unserem Sportpark zurückgreifen. Ich 
danke allen Beteiligten, die zum Gelingen 
unseres Sportparksommerfestes beigetra-
gen haben, allen voran dem Verwaltungs-
ausschuss, bei dem ich Werner Prestele als 
unermüdlichen „ Schaffer“ von Dienstag vor 
dem Fest bis Montag nach dem Fest erlebt 
habe. Was er geleistet hat verdient meine 
größte Anerkennung.
 
 Ich danke allen Helferinnen und Helfern, 
die dafür gesorgt haben, dass dieses Sport-
parksommerfest etwas ganz besonderes 
geworden ist. Jeder einzelne hat hier eine 
Funktion, die unersetzlich ist. Alle Rädchen 
müssen ineinander greifen und dazu hat je-
der Helfer seinen Beitrag gleistet. Der SC 
Vöhringen hat sich als Team, als Gemein-
schaft präsentiert! Darauf können wir alle 
stolz sein!
 
 „Der SC Vöhringen bewegt“ – das war 
im vergangenen Monat die Botschaft, die 
wir alle gemeinsam vermittelt haben! Unse-
re Sportgemeinschaft ist etwas Besonderes 
auf die ihr alles stolz sein könnt – ich bin es 
auf jeden Fall!
 Ich bin der Meinung wir können mit er-
hobenem Haupt rufen: „Unser SC Vöhrin-
gen ist spitze!“ Oder auf unsere Art:            

„Veringa furre!!!“  

Euer Christoph Koßbiehl 
1. Vorsitzender 

Der beim Torwandschießen mit Ortlieb und 
Felix erzielte Erlös von 71 Euro kommt der 
Aktion „Vöhringen zeigt Herz“ zu Gute.

25 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Eindrücke vom Festabend fotografiert von Hannes Janitschka
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Impressionen vom Umzug fotografiert von Hannes Janitschka / Werner Gallbronner
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Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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So war unser Sportpark-Sommerfest 
fotografiert von Roland Furthmair/Werner Gallbronner
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Handball                                                
Umbruch und Start in die Vorbereitung –  
Jubiläumsturnier im September

beginn traditionell etwas später statt. Bei 
unseren elf Jugendmannschaften richten 
sich die Trainingspläne naturgemäß ohne-
hin nach den Schulferien – aber inzwischen 
befinden sich auch die neuformierten 
Teams im Vorbereitungsmodus. 
 Die ersten Informationen über die per-
sonellen Veränderungen innerhalb der 
einzelnen Mannschaften finden Sie bereits 
in dieser SCVaktuell-Ausgabe. Weitere De-

tails folgen dann im August- bzw. Septem-
ber-Heft – oder auf der Handballer-Home-
page

www.scvoehringen-handball.de
  Da erfahren Sie dann auch mehr über 
die diversen Staffeleinteilungen und die 
Gegner unserer einzelnen Mannschaften. 
Momentan liegt der organisatorische 
Schwerpunkt auf der Spielplan-Gestaltung, 
wobei natürlich in erster Linie Gaby und 

Liebe Handballfreunde!
 Am 1. Juli war der kalendarische Beginn 
der Handball-Saison 2018/19. Für die M1 
und F1 war die Sommerpause aber bereits 
am 12. Juni beendet. Denn da begann für 
unsere beiden Aushängeschilder bereits die 
Vorbereitung auf die neue und hoffentlich 
mindestens so erfolgreiche Runde wie die 
abgelaufene. Die M2 startete eine Woche 
später und bei der M3 findet der Trainings-

Seniorenausflug am Mittwoch, 12. 
September – Ritter Sport und SWR-
Funkhaus
 Der SC Vöhringen lädt ein zur Fahrt ins 
Rittersport Schokoladenmuseum mit an-
schließender Weiterfahrt ins SWR-Funk-
haus. Die Abfahrt zu unserem ersten Ziel, 
der Heimat von Ritter Sport in Waldenbuch 
ist um 10 Uhr im Sportpark. Von 12 Uhr an 
besuchen wir die Schokoladenausstellung. 
Dort sehen wir, wie aus einer Kakaobohne 
eine Tafel Schokolade entsteht. Anschlies-
send haben Sie die Möglichkeit im Schoko-
Shop einzukaufen. Lassen Sie sich von den 
tollen Angeboten im Fabrikverkauf überra-
schen.
 Bevor wir um 14.30 Uhr nach Stuttgart 
ins Funkhaus des SWR fahren, haben Sie die 
Möglichkeit im Museums-Café einen Imbiss 
zu sich zu nehmen. Um 16 Uhr sind wir 
dann Gast im SWR-Funkhaus in Stuttgart. 
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt 
von Fernsehen und Rundfunk. Werfen Sie 
einen Blick hinter die Kulissen.
 Bei einer dreistündigen Führung erfah-
ren Sie, wo und wie Programm gemacht 
wird, welcher technische Aufwand hinter 
SWR-Produktionen steht und wie Redaktio-
nen organisiert sind. Wir haben die Mög-
lichkeit ein Fernsehstudio und ein Hörspiel-
studio zu besichtigen. Die Rückfahrt ist um 
19 Uhr geplant, die Ankunft in Vöhringen 
gegen 21 Uhr.

 SCV-Mitglieder bezahlen 28 �, Nicht-
mitglieder 33 �. Die Anmeldung ist über die 
SCV-Geschäftsstelle möglich.

SCV-Wieland-Sommerfreizeit vom 
03.09.18 bis 07.09.18
 Unter der bewährten Leitung von Micha-
el Gessel (SCV-Jugendbeauftragter), Sabi-
ne Schopf (Leitung KSC Kindersportclub) 
und Team ist in der letzten Ferienwoche eine 
Freizeit für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jah-
ren geplant, zu der auch Kinder angemel-
det werden können, deren Eltern nicht in ei-
nem Beschäftigungsverhältnis bei der Firma 
Wieland-Werke AG stehen. 
 Eine Woche lang stehen Spiel und Spaß, 
Sport, Bewegung an der frischen Luft sowie 
Ausflüge im Vordergrund. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie bei Michael Gessel, 

michael-gessel@gmx.de
0151/56164279
(Michael Gessel)                                    u
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 Aber den Termin, 8. September sollten 
Sie/solltet Ihr sich/Euch unbedingt schon 
mal reservieren – und weitersagen!

Erste – Landesliga

Gunther Kotschmar an der Seitenlinie
 Landesligist SC Vöhringen ist in die Vor-
bereitung auf die neue Saison gestartet. 
Gunther Kotschmar (vom TV Immenstadt) 
übernahm als Trainer für Stefan Schramm 
(wir berichteten). Unterstützung bekommt 
er künftig von Christoph Klingler. Der 27-
jährige musste seine Spielerkarriere nach 
zwei Kreuzbandrissen früh beenden und 
widmete sich in den vergangenen Jahren 
erfolgreich dem Jugendtraining. 
Nun wird er als Co-Trainer der ersten Mann-
schaft fungieren. 

Der neue SCV-Trainer Gunther Kotschmar während des 
Testspiels gegen Günzburg zur Saisoneröffnung  

 Diese Position bekleidete bislang And-
reas Theimer, welcher neben seiner Tätig-
keit im Jugendbereich aber auch weiterhin 
die Schlussmänner unter seinen Fittichen 
haben wird. Speziell die jungen Torhüter 
profitierten von der Arbeit des hoch enga-
gierten Coaches, der sich demnächst bei 
einer DHB-Weiterbildungsmaßnahme in 
Gesellschaft etlicher Bundesliga-Torwart-
trainer befinden wird.
 Weiteren Zuwachs erhält das „Team hin-
ter dem Team“ mit Andreas Götz. Im Vor-
jahr als Betreuer der zweiten Mannschaft im 
Einsatz, wird er nun die Erste unterstützen 
und ist ein prima Beispiel dafür, dass man 
sich auch als Quereinsteiger in der Hand-
ballabteilung engagieren kann.
 Auch im Spielerkader gab es Verände-
rungen: Martin Mäck (24) wechselte zur SG 
Herbrechtingen/Bolheim, Anselm Walker 
(21) ging studienbedingt zum Bayernligis-
ten TSV Haunstetten und Felix Hermann 
(28) ist beruflich in München gebunden. 
Johannes Stegmann (29) führt nun die zwei-
te Mannschaft als Spielertrainer an. Yannick 
Kast (22) steht zwar weiterhin im Kader, wird 
aber ein Praktikum in München und danach 
ein Auslandssemester absolvieren.
 Das sind fünf Akteure, die nicht mehr 
oder nur begrenzt zur Verfügung stehen. So 
hatten die Vöhringer Verantwortlichen eini-

Gerhard Schuler gefordert sind. Inzwischen 
haben die Beiden dabei aber schon eine 
gewaltige Routine entwickelt, sodass sie bei 
dieser kniffligen Aufgabe kaum mehr etwas 
erschüttern kann – außer gelegentlichen 
menschlichen Unzulänglichkeiten, die so-
gar bei Handball-Funktionären vorkom-
men sollen!
 Auch die ersten Vorbereitungsspiele der 
Aktiven sind bereits absolviert und vermit-
telten den  Trainern und Verantwortlichen 
sowie natürlich unseren Anhängern die ers-
ten Eindrücke. Bei der Jugend liegt momen-
tan der Schwerpunkt auf der Teilnahme an 
Freundschaftsturnieren, die vor allem der 
mannschaftlichen und kameradschaftli-
chen Festigung dienen. Resultate und Kom-
mentare lesen Sie ebenfalls im weiteren 
Verlauf der Handball-Berichterstattung. 
 Richtig ernst wird es dann erst wieder 
Mitte September – für die aktiven Mann-
schaften im  Württembergischen Handball-
verband beziehungsweise im Handball-
Bezirk Bodensee-Donau und für die Ju-
gendmannschaften in den Bezirksüber-
greifenden Spielklassen des Bayerischen 
Handballverbands. Bis dahin finden aller-
dings noch zahlreiche Testspiele statt – 
natürlich auch im Vöhringer Sportpark. Die 
Termine finden Sie wie immer auf der Seite 
handball-kalender der Handballer-Home-
page 

www.scvoehringen-handball.de

Auf eine Veranstaltung weisen wir Sie 
aber schon heute hin: Im Rahmen des 
125-jähringen SCV-Jubiläums findet 
am 8. September ein Turnier für aktive 
Männer- und Frauen-Mannschaften 
mit einem breiten Rahmen-Programm 
statt. 
 Wie Sie sehen, liebe Handballfreunde, 
gibt es keine „Handball-lose Zeit“ – son-
dern nur eine „Pflichtspiellose Zeit“. Und 
das können wir, gerade noch, verschmer-
zen! Schöne Ferien, sofern Sie nicht Spieler, 
Trainer oder Funktionär der Handball-Ab-
teilung des SC Vöhringens sind. 

Freundliche Grüße
Ihr Sigge Scheffold

Termin vormerken – und weitersagen!

 Am Samstag, 8. September, wird  im 
Sportpark ein Jubiläumsturnier für aktive 
Frauen- und Männer-Mannschaften aus-
getragen. Nähere Informationen folgen 
rechtzeitig. 
 Parallel dazu findet ganztägig eine 
Präsentation aus „90 Jahre Handball in 
Vöhringen“ statt und im Anschluss an das 
Turnier ein „Gemütliches Beisammensein“ 
unter dem Motto „Woisch no?“.
 Dazu laden wir schon heute ganz herz-
lich alle aktiven und ehemaligen Spieler, 
Trainer, Funktionäre sowie Sponsoren und 
Freunde der Vöhringer Handballer ein. Alle 
weiteren Details dazu werden zeitnah ver-
öffentlicht!

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099
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Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de

ges an Arbeit und Gesprächen zu leisten. 
Neben dem bereits vor längerer Zeit ver-
meldeten Transfer des Biberacher Torjäger 
und Spielmachers Stefan Beljic (26) wird 
auch Kreisläufer Erik Engelhard (22) aus 
dem Perspektivteam Zweite versuchen, den 
Sprung in den Kader der Ersten zu schaffen. 
Dem Eigengewächs wurde von seinem letzt-
jährigen Trainer André Möller großes En-
gagement und Kampfgeist bescheinigt.
 In den 1990er Jahren kam mit Jürgen 
Grasser ein junger Akteur aus Blaustein 
zum damaligen Regionalligisten SC Vöh-
ringen. Fast ein Vierteljahrhundert später tut 
es ihm nun sein Sohn Jannis gleich. Der 20-
Jährige (RM, RL) spielte mit Blaustein II in 
der Bezirksliga und trainierte schon hin und 
wieder im Blausteiner Viertliga-Team mit. 
Dessen Trainer Tim Graf stellte ihm in punc-
to Fleiß, Einstellung und Ehrgeiz ein erst-
klassiges Zeugnis aus und empfahl ihn dem 
SCV wärmstens.
 Zwei letztjährige Mannschaftskollegen 
Grassers haben sich ebenfalls dem SCV an-
geschlossen: das Brüderpaar Kenneth und 
Jean-Luc Jäger. Der 21-jährige Kenneth 
kann variabel im Rückraum eingesetzt wer-
den, sein knapp drei Jahre jüngerer Bruder 
Jean-Luc ist Linkshänder und auf der 
Rechtsaußenposition zu Hause.
 Außerdem wird Alen Brcaninovic zu den 
Rot-Weißen stoßen. Der 28-Jährige, der in 
der Region wohnt und arbeitet, war in seiner 
Heimat Bosnien Juniorennationalspieler 
und kam vor Beginn der abgelaufenen Sai-
son zum Landesligisten SG Weinstadt, wo er 
allerdings nur wenige Partien bestreiten 
konnte. Nun möchte es der Spielmacher, 
dem starke Abwehrqualitäten nachgesagt 
werden, wieder wissen und die Wieland-
städter verstärken.
 Allen Neuen ein herzliches Willkommen 
beim SC Vöhringen! Dem gesamten Team – 
ob auf, neben oder hinter dem Spielfeld – 
wünschen wir eine erfolgreiche, verlet-
zungsfreie Saison mit viel Spaß – packen 
wir‘s an!

Test gegen Günzburg
 Schon traditionell bestreitet der SC Vöh-
ringen im Rahmen des Sportpark-Sommer-
festes sein erstes Testspiel. Diesmal hatte 
man den VfL Günzburg zu Gast, nach 60 
Minuten unterlagen die Einheimischen mit 
27:39 (11:18).
 Nach ausgeglichener Anfangsphase 
(6:6) konnten sich die „Weinroten“ über 
7:10 und 10:13 absetzen, um dann in den 
letzten Minuten der ersten Halbzeit auf 
Grund Vöhringer Missverständnisse im 
Angriffspiel ihr gnadenloses Gegenstoß-
spiel in Perfektion zu zelebrieren. So war 
beim 11:18 die Entscheidung schon zur 
Pause gefallen.
 Auch nach dem Seitenwechsel beein-
druckte die Mannschaft von Stephan Hof-
meister mit Präzision und Eingespieltheit. 
Vor allem Letztere ging den Vöhringern 
verständlicherweise noch ab, dennoch hat-

te das Team von Neu-Trainer Gunther 
Kotschmar einige gute Szenen, wie gewiss 
auch gehörig Steigerungspotenzial – nach 
knapp zwei Wochen Vorbereitung aber 
auch kein Wunder…
SC Vöhringen: Andrei Mitrofan, Martin 
Stetter, Felix Eilts; Erik Engelhard, Dennis 
Bauder (1), Thilo Brugger, Valentin Istoc 
(2), Jean-Luc Jäger, Alexander Henze (5), 
Kenneth Jäger, David Schuler (3), Kevin 
Jähn, Lukas Koßbiehl (3), Stefan Beljic 
(8/1), André Möller (5).

Zweite – Bezirksklasse

Stegmann übernimmt als Coach
 Der große Torjäger und elegante, leicht-
füßige Spieler war er nie, aber auf Grund 
seines vielseitigen Engagements, Trainings-
fleißes, seiner Bescheidenheit und Team-
fähigkeit genießt er bei Mannschaftskame-
raden und im gesamten Verein großes An-
sehen: Johannes Stegmann. Nach vielen 
Jahren wird der Rechtsaußen nun der Ersten 
nicht mehr zur Verfügung stehen. Der 29-
Jährige wird seine Karriere aber nicht etwa 
beenden, sondern das Amt des Spielertrai-
ners in der zweiten Mannschaft bekleiden.
 „André Möller hat als Trainer der Zweiten 
zusammen mit seinen Jungs im Vorjahr eine 
gute Saison hingelegt und viel bewegt. 
Zudem war er in der Rückrunde als Spieler 
wichtiger Bestandteil der ersten Mannschaft 
– neben Beruf und Familie ein großer Auf-
wand. In der anstehenden Saison wird er 
sich voll aufs Spielen im Landesliga-Team 
konzentrieren. Umso wichtiger war es, für 
die Perspektivmannschaft einen adäquaten 
Trainer zu bekommen. Mit Johannes haben 
wir diesen gefunden. Er ist seit Ewigkeiten 
„SCVler“, sehr beliebt, zuverlässig und en-
gagiert. Schon seit vielen Jahren ist er als 
Jugendtrainer tätig, einige seiner zukünfti-
gen Schützlinge hat er also schon einmal 
betreut. Wir sind überzeugt, dass Johannes 
zusammen mit seiner Mannschaft die positi-
ve Entwicklung der Zweiten fortsetzen wird“, 
so die Vöhringer Verantwortlichen.
 Dabei steht dem neuen Coach beinahe 
ein identischer Kader wie in der Vorsaison 
zur Verfügung. Erik Engelhard möchte in 
der Ersten angreifen und Nico Eisler wird in 
dieser Runde verletzungsbedingt pausieren. 
Dafür gibt es mit der Rückkehr von Patrick 
Schleicher eine sehr erfreuliche Personalie 
zu vermelden, der 27-jährige Langenauer 
war schon einige Jahre für den SCV im Ein-
satz und ein gefürchteter Torjäger und ge-
schätzter Mitspieler. Auch die schon spielbe-
rechtigten A-Jugendlichen sollen bei ent-
sprechendem Ehrgeiz und Trainingsfleiß 
ihre Einsätze bekommen. Aktuell ist man 
noch auf der Suche nach einem weiteren 
Torhüter.
 Vorbereitungsauftakt war am 21. Juni, 
wir wünschen allen Akteuren eine erfolg-
reiche, verletzungsfreie Saison mit viel 
Spaß!
(Axel Kächler)
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Frauen – Bezirksliga

Start in die Saisonvorbereitung
 Nach einigen Wochen Pause haben Trai-
nerteam und Mannschaft der Vöhringer 
Handballfrauen Mitte Juni wieder den Trai-
ningsbetrieb aufgenommen, und jetzt heißt 
es wieder Vollgas geben zur Vorbereitung 
der kommenden  Saison.
 Im Trainerteam steht Thomas Wildt für 
die neue Saison leider nicht mehr zur Ver-
fügung. Wir freuen uns sehr, dass wir mit Ju-
lika Harder ein SCV-Urgestein des weibli-
chen Handballs gewinnen konnten, diese 
Lücke möglichst reibungslos zu schließen. 
Leider konnte sie nach dem Gewinn der 
Meisterschaft in der Bezirksklasse und dem 
Aufstieg in die Bezirksliga am Ende der 
Saison 2016/2017 verletzungsbedingt im 
Vorjahr nicht mehr aktiv ins Geschehen 
eingreifen. Sie war aber immer live bei der 
Mannschaft dabei und bringt daher ideale 
Voraussetzungen mit, um ihre Erfahrung 
aus vielen Jahren aktivem Handballsport 
jetzt in der Trainerrolle zugunsten der 
Mannschaft einzubringen. Zusätzlich zu 
Jule steht uns weiterhin das bewährte Trai-
nergespann Korbinian Stahl/Bernhard Kast 
zur Verfügung. 
 Leider gibt es einige Spielerinnen, die in 
der kommenden Saison nicht mehr dabei 
sein werden. Bei Franziska Heilig ist Nach-
wuchs unterwegs; Kristina Eisler, Nadja 
Knößl, Daniela Christofzik und Sandra 
Peiker werden nach aktuellem Diskussions-
stand ihre langjährige aktive Karriere beim 
SCV-Frauenhandball beenden. Mit Linda 
Stoerk verlässt uns eine Spielerin – sie wech-
selt zu ihrem Jugendverein HSG Illertal.
 Danke für Euren jahrelangen Einsatz im 
SCV-Dress und alles Gute für die Zukunft!
 Hinsichtlich personeller Besetzung also 
durchaus eine Herausforderung für die 
neue Saison, zumal einige Spielerinnen 
auswärts studieren oder ein Auslands-
semester vorgesehen ist.  Daher hoffen wir, 
dass insbesondere Nicole Beinlich, Lea 
Koßbiehl und Annika Theim ihre Verlet-
zungen auskurieren können und wie ge-
plant rechtzeitig zum Saisonstart zur Verfü-
gung stehen. Ähnliches gilt für Anika Tau-
bert, die in der Vorsaison ihr zweites Kind 
bekommen hat und für die neue Saison 
nochmals eine wichtige und erfahrene Stüt-
ze für das junge Team sein wird.
 Aber es gibt auch sehr positive Nach-
richten aus der F1: Mit Nadja Schachschal 
konnten wir eine alte und gleichzeitig neue 
Spielerin für den Torhüterinnen-Job ver-
pflichten. Nadja hatte bereits in der SCV-
Handballjugend gespielt und ging in den 
letzten Jahren fremd (Fußball beim FV 
Bellenberg). Sie hatte am Ende der letzten 
Saison bereits erste Einsätze im SCV-Hand-
balltrikot zwischen den Pfosten und wird ge-
meinsam mit Sabrina Matt der Abwehr 
zukünftig den notwendigen Rückhalt geben.  
Darüber hinaus konnten wir mit Katrin 
Hafenrichter eine Spielerin wieder für den 
SCV gewinnen, die ebenfalls bereits in der 

Jugend bei uns gespielt hat und in den 
vergangenen Jahren für den FC Burlafin-
gen in der Württembergliga aktiv war. Wir 
sind überzeugt, dass Katrin sowohl mensch-
lich als auch sportlich ideal ins Team passen 
wird. Herzlich willkommen Nadja und Kat-
rin beim SCV!
 Nachdem es in der anstehenden Saison 
beim SCV aufgrund der geringen Anzahl 
Spielerinnen in dieser Altersklasse leider 
keine weibliche A-Jugend geben wird, ha-
ben wir uns für eine Kooperation mit dem 
FC Burlafingen entschieden. Das heißt, die 
Mädels Nicole Fuchs, Johanna Gege, Mar-
leen Sabisch, Laura Of und Sarah Preising 
können in der dortigen A-Jugend spielen, 
werden aber sowohl im Trainingsbetrieb als 
auch bei den Spielen schrittweise an den 
Einsatz im Vöhringer Frauenteam heran-
geführt.
 Von Mitte Juni bis Mitte September ist am 
Dienstag, Donnerstag und Freitag dreimal 
in der Woche Training angesagt. Damit dies 
zu keinem Hallenkoller führt, hat sich Kor-
binian Stahl ein sehr abwechslungsreiches 
Programm ausgedacht: Im Trainingsplan 
sind unter anderem Spinning, Biathlon, 
Boxen, Zirkeltraining und Yoga vorgesehen. 
Zur Überprüfung des Leistungsstands gibt 
es zum Start und Ende des Vorbereitungs-
programms jeweils einen Leistungstest.

Eine Übersicht der wichtigsten 
Testspiele in der Vorbereitungsphase
05.07.2018    SCV – VfL Günzburg 2
13.07.2018    TV Memmingen – SCV
24.07.2018    HSG Illertal – SCV
02.09.2018    Turnier in Giengen
08.09.2018    Jubiläumsturnier SCV

Erste Standortbestimmung endet mit 
24:30-Niederlage gegen den TV 
Gerhausen
 Traditionell stand am 22. Juni beim 
Sportpark-Sommerfest der erste Test für das 
Vöhringer Frauenteam an. Nachdem die 
Mannschaft erst knapp zwei Wochen davor 
den Trainingsbetrieb nach der Sommer-
pause gestartet hatte, war dies natürlich 
sehr früh und die Erwartungshaltung all-
gemein relativ niedrig. Insbesondere, weil 
man sich mit dem TV Gerhausen  (Landes-
liga-Tabellendritter der vorigen Saison) 
gleich einen Hochkaräter eingeladen hatte.
 Zwei erfreuliche Premieren gab es dabei 
zu vermelden: Julika Harder hatte ihre 
Feuertaufe als verantwortliche Trainerin und 
mit Katrin Hafenrichter konnte unser Neu-
zugang (letzte Saison Württembergliga 
beim FC Burlafingen) erstmals für den SCV 
auflaufen. Soviel gleich vorweg: beide 
machten ihren Sache ausgesprochen gut!
 In den ersten Minuten konnten die SCV-
Damen die Partie offen gestalten; bis zum 
2:3 nach fünf Spielminuten war man zu-
mindest vom Ergebnis her auf Augenhöhe. 
Danach nutzten die Spielerinnen aus Ger-
hausen aber ihre körperliche Überlegen-
heit konsequenter aus und gingen mit 4:9 in 
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Jugend

Erfolgreiches Rasenturnier beim FC 
Straß für die beiden D-Jugenden – 
1.Platz mD/2.Platz wD
 Für 14 Jungs der männlichen D-Jugend 
begann mit dem Turnier in Straß die Vor-
bereitung auf die kommende Saison in der 
Bezirksoberliga. Vier Spiele standen an. 
Gespielt wurden 12 Minuten am Stück ohne 
Pause auf Rasen. Gegen die Jungs aus Bur-
lafingen konnten wir überzeugend mit 3:10 
gewinnen. Gersthofen besiegten wir klar 
mit 2:7. Auch gegen Wiblingen 1 waren wir 
klar die bessere Mannschaft, dementspre-
chend auch der 4:10 Endstand für uns. Im 
letzten Spiel forderte uns Wiblingen 2 her-
aus, dieses Match wurde beim Stand von 
2:0 für uns aufgrund eines aufziehenden 
Gewitters abgebrochen. Insgesamt neun 
Gegentore und 29 erzielte Treffer sprechen 
für eine tolle Leistung aller Jungs.

(Kevin Betz)

Auch die weibliche D-Jugend ging am 10. 
Juni beim Turnier in Straß an den Start. Im 
Vordergrund stand Spaß zu haben und gute 
Spiele zu zeigen. Jede Spielerin sollte mög-
lichst viel Spielzeit erhalten. Nachdem jede 
Spielerin mit Sonnencreme versorgt war 
und man sich aufgewärmt hatte, traf man 
auf den TSV Neu-Ulm. Zu Beginn taten sich 
die Mädels etwas schwer, da man sich erst 
mal an das Spiel auf Rasen gewöhnen 
musste. Doch sie kämpften sich in die Partie 
und kamen mit längerer Dauer des Spiels 
immer besser mit der Situation zurecht. Am 

Ende konnten sie sich über den ersten Sieg 
des Tages freuen.
 Gegen die HSG Langenau/Elchingen 
waren die Mädels gleich hellwach, er-
kämpften sich durch eine sicher stehende 
Abwehr viele Bälle und erzielten mit Tempo-
spiel nach vorne einfache Tore. Am Ende 
stand ein deutlicher Sieg zu Buche.
 Gegen den FC Burlafingen wurde die 
Aufstellung von den beiden Trainerinnen 
kräftig durcheinander gewirbelt. Jedoch 
machte jede einzelne Spielerin ihre Sache 
auf der ungewohnten Position sehr gut. 
Nach 12 gespielten Minuten hatte man die 
nächsten zwei Punkte in der Tasche.
 Gegen die ungewohnte Manndeckung 
der SG Ulm/Wiblingen tat man sich von 
Beginn an sehr schwer. Da kaum Bewegung 
ohne Ball im Angriff herrschte, konnte man 
sich auch nur schwer Torchancen erarbei-
ten. Dank einer gut stehenden Abwehr der 
SCV-Mädchen konnten sich die Wiblinge-
rinnen nicht klar absetzen und hatten maxi-
mal zwei Tore Vorsprung. Die SCV-Mädels 
kämpften unermüdlich trotz der Hitze und 
konnten sich so am Ende über ein Unent-
schieden freuen.
 Im letzten Spiel des Turniers traf man auf 
die TSF Ludwigsfeld, die man schon aus der 
Qualirunde kannte. Die Mädels begannen 
in den ersten acht Minuten sehr gut und 
spielten sich einen Vorsprung heraus. Da-
nach kam etwas Sand ins Getriebe, aber 
am Ende reichte es zu einem Sieg. Kaum 
war die letzte Partie gespielt, begann es in 
Strömen zu regnen. So wurde die Sieger-
ehrung leider bei Regen durchgeführt. Die 
Mädels konnten sich über einen zweiten 
Platz freuen. Man war punktgleich mit der 
SG Ulm/Wiblingen, hatte aber das etwas 
schlechtere Torverhältnis. Trotzdem freute 
sich jede Spielerin über den zweiten Platz 
und einen schönen Pokal.
 Nun wird fleißig weiter trainiert bis zum 
Saisonstart. Das nächste Turnier für die Mä-
dels findet am 8. Juli in Königsbrunn statt. 
Dann nicht auf Rasen, sondern im Sand. 
(Theresia Miller)

Minis

Zum Abschluss der Saison ging es in 
den Tiergarten Ulm

Führung. Gerade in dieser Phase zeigten 
die SCV-Mädels etwas zu viel Respekt und 
visierten beim Torabschluss häufig Pfosten 
oder Latte an. Auch die Abwehr agierte 
noch zu zurückhaltend. Trotzdem gelang bis 
kurz vor der Pause eine Reduzierung des 
Rückstands zum 14:17. Typisch dann aber 
die letzten Sekunden vor dem Pausenpfiff: 
Anstatt energisch einen Torabschluss zu 
Lasten eines Freiwurfs zu verhindern, ge-
stattete man dem TV Gerhausen einen Wurf 
aus dem Rückraum, der postwendend im 
eigenen Netz zappelte. Pausenstand 14:18.
 Trotzdem bestand durchaus Hoffnung 
auf eine Ergebnisverbesserung im zweiten 
Durchgang, da der TV Gerhausen mit nur 
acht Spielerinnen angetreten war. Aber lei-
der versäumte es unsere Mannschaft gleich 
nach der Pause, richtig dagegen und das 
Tempo hoch zu halten. Nach wenigen Mi-
nuten war der Rückstand wieder auf 15:21 
angewachsen. In der Folge gelang zwar 
kurzfristig eine Annäherung zum 19:22, 
aber danach spielte der Gegner die Partie 
clever zu Ende und bereitete der SCV-Ab-
wehr insbesondere aus dem Rückraum und 
vom Kreis ziemlich Kopfzerbrechen. Da 
reichte auch die verbesserte Trefferquote 
von Theresia Miller, Katrin Hafenrichter, 
Katharina Godehart, Annabel Allmendin-
ger und Katharina Vogel im Angriffsspiel 
nicht, um die Partie nochmals zu drehen. 
Eine deutliche Leistungssteigerung zeigte 
unsere Nachwuchs-Torfrau Nadja Schach-
schal, die in der zweiten Halbzeit erheblich 
besser ins Spiel fand und dabei auch zwei 
Siebenmeter entschärfte.
 Insgesamt konnte man mit dem Spielver-
lauf und dem Ergebnis trotzdem ganz gut 
leben. Wie eingangs erwähnt, geht es ja 
jetzt erst los, und da hoffen wir schon noch 
auf eine nennenswerte Leistungssteigerung 
in den nächsten Wochen und Monaten!
Für den SCV spielten: Nadja Schach-
schal und Denice Lingl (Tor), Jasmin Her-
mann, Andrea Stanciu, Anika Taubert, 
Theresia Miller (6), Annika Hamm, Johan-
na Godehart (1), Annabel Allmendinger 
(5), Katharina Vogel (4), Katrin Hafen-
richter (4), Nicole Fuchs und Katharina 
Godehart (4).

(Dieter Vogel)
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Fußball                                                
Letztes Aufeinandertreffen mit dem SV Illerzell            
endet unentschieden

Unsere Jungs hingegen nutzten in der 15. 
Minute gleich die erste Chance zur 1:0 Füh-
rung durch Michael Heß. Nun hatte unser 
Team das Spiel besser im Griff und der SVI 
wurde in die Defensive gedrängt. 
 Es dauerte bis zur 22. Minute, als ein 
Vorstoß des SVI mit direktem Spiel über drei 
Stationen erfolgversprechend war. Doch 
der Schiedsrichter ahndete das Foulspiel an 
der 16-Meter-Grenze nicht. In der 27. Mi-
nute hatten die Gastgeber den Ausgleich 
auf dem Fuß, scheiterten aber an Trainer 
und Ersatztorwart Gökhan Gültekin, der an 
diesem Tag den fehlenden Torhüter ersetzen 
musste. 
 Doch eine Minute später schoss Cem Ko-
cakaplan im Nachsetzen zum 1:1 ein. Zu-

Herren

SV Illerzell – SC Vöhringen 2:2 (2:1)
 Bei drückender Hitze standen sich ver-
mutlich letztmalig die beiden Teams, die zur 
kommenden Saison eine Spielgemein-
schaft eingehen, direkt gegenüber. Im Hin-
spiel hatte der SVI unserem SCV mit dem 
2:4 doch eine unerwartete Heimniederlage 
beigebracht und dafür wollten wir uns na-
türlich revanchieren.
 So entwickelte sich von Beginn an ein 
flottes Spiel, jedoch ohne große Torraum-
szenen. Dabei hätte der SVI durchaus Mög-
lichkeiten bekommen, aber man leistete 
sich einfach zu leichte Ballverluste oder 
brachte den letzten Pass nicht an den Mann. 

 Gespannt hörten die Kinder zu, was die 
Diplom-Biologin Karin Kaifel interessantes 
über die Alpakas erzählte. Das Wissen der 
Minis wurde auch bei den Erdmännchen, 
Affen und Alligatoren auf die Probe gestellt. 
Wir Betreuer staunten, was die Kinder alles 
über die unterschiedlichen Tierarten wissen! 

 Die Ziegen, Esel und Ponys durften ge-
füttert und gestreichelt werden, die Hänge-
bauchschweine freuten sich, wenn sie von 
uns gebürstet wurden.

 

 Aber das absolute Highlight war die 
Kreuzotter „Stummelschwanz“, die uns Ka-
rin mitgebracht hat. Die Schlange ließ sich 
ebenfalls streicheln und ganz genau in 
Augenschein nehmen.
 Nach unserer Führung blieb ausrei-
chend Zeit, um die restlichen Reviere im 
Tiergarten zu erkunden und auch die 
Fische, Frösche, Echsen, Spinnen, Schlan-
gen und Schildkröten zu bewundern.

(Nadine Gebhard)                                  u
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zweimal zum 5:0 und 6:0. Höhepunkt der 
zweiten Halbzeit war sicherlich der Ab-
schied von Mario Acri, der bei seiner Aus-
wechslung in der 63. Minute von jedem 
Spieler verabschiedet wurde und mit einer 
Bierdusche empfangen wurde.
 Yannick Födisch und Michael Hess er-
höhten zum 7:0 und 8:0, ehe Ylber Abdija  
in der Schlussminute – mit einem Traumtor – 
seine Karriere beim SCV beendete. Damit 
beendete die erste Mannschaft die Saison 
auf dem sechsten Tabellenplatz. Nächstes 
Jahr wird dann zusammen mit dem SV Iller-
zell in der Spielgemeinschaft SG Vöhrin-
gen-Illerzell wieder angegriffen.

Abschiede vom SCV
 Zum Ende einer jeden Saison gilt es auch 
Servus zu sagen. Mario Acri (32), der seit 
der Jugend für unseren SCV aufgelaufen ist, 
beendet seine aktive Fußballer-Zeit. Wir 
freuen uns aber sehr, dass Mario dem SC 
erhalten bleibt. In wel-
cher Position wird 
noch verhandelt. 
Vielen Dank für die-
nen bisherigen uner-
müdlichen Einsatz!

Mario Acri auf der Meister-
feier nach dem Aufstieg in 
die Bezirksliga 2012

 Des Weiteren verlassen uns leider Onur 
und Ümüt Dirican. Unsere Dirican-Brüder 
haben den Wunsch in anderen Vereinen et-
was Luft zu schnuppern. Wir würden uns 
über eine baldige Rückkehr der Jungs riesig 
freuen. Bleibt gesund und hoffentlich auf 
bald! Nicht zu vergessen sind unsere beiden 
Trainer Gökse Gültekin und Ülber Abdija. 
Vielen Dank für Euren Einsatz! Gökse gönnt 
sich ein kleines Sabbatical vom Fußball – 
bleibt uns aber in welcher Funktion auch 
immer erhalten. Ülber weiß ebenfalls noch 
nicht genau, wie es bei ihm weitergeht. Viel 
Erfolg beim Treffen der richtigen Entschei-
dungen.

B-Junioren

SGM Bellenberg/Vöhringen/Illerzell/ 
Illerberg – SGM Weißenhorn II 10:1
 Nach dem schwachen, verlorenen Spiel 
in der Vorwoche gegen Oberelchingen, 
mussten unsere Jungs gegen die zweite 
Mannschaft des FV Weißenhorn antreten. 
Das Trainerteam konnte wieder auf einige 
zuvor verletzte oder verhinderte Spieler 
zurückgreifen. Von Anfang an wurde auf 
Angriff gegen die mit Personalsorgen und 
einem Mann weniger spielenden Weißen-
horner gespielt. Nico Kreiser traf in der 4. 
Minute zum 1:0. Der Gegner stand von 
Anfang an sehr tief, überließ uns das Spiel 

und wartete auf Konter, die auch in Unter-
zahl nicht ungefährlich waren. So dauerte 
es bis zur 13. Minute, als Hagen Peters mit 
einem Zuckerpass Nico durch die Mitte 
bediente, der das Leder im gegnerischen 
Tor versenkte. Weitere sieben Minuten spä-
ter stürmte Hagen über links außen Rich-
tung gegnerisches Tor und setzte eine Flan-
ke in die Spitze, wo Yuri zum 3:0 einschoss. 
Weitere sieben Minuten später wurde der 
nächste erfolgreiche Angriff von Niklas Lin-
hart eingeleitet. Yuri vollendete mit einem 
strammen Schuss zum 4:0. In der 34. Minu-
te traf Nico zum Halbzeitstand von 5:0. 
Nach der Halbzeit kam es nach einem Foul 
in der 45. Minute am gegnerischen 16er zu 
einem Freistoß für uns. Nico verwandelte 
direkt ins linke obere Eck zum 6:0. Das 
nächste Tor in der 48. Minute erzielte Jo-
hannes Span. In der 53. Minute setzte sich 
Yuri sehr stark und kämpferisch bis zur 
Grundlinie durch und flankte schön auf Ma-
ximilian Kaim, der ohne Mühe auf 8:0 er-
höhte. In der 72. Minute fiel das verdiente 
Ehrentor der bis zum Schluss in Unterzahl 
kämpfenden Weißenhorner. Zwei Minuten 
später setzte sich Nico auf der halblinken 
Position durch und erhöhte zum 9:1. Als mit 
dem Schlusspfiff in der 80. Minute durch 
einen starken Einsatz des Außenverteidigers 
Mert Arslan und dem Mittelfeldspieler Luca 
Widersatz über die linke Außenseite und 
dem Assist auf Tim Schindler das Tor zum 
10:1 fiel, war die Freude von allen sehr 
groß.

SGM Beuren – SGM Bellenberg/Vöh-
ringen/Illerzell/Illerberg 0:3
 Das Spiel gegen Beuren wurde seitens 
Beuren abgesagt und somit 3:0 für uns ge-
wertet. Da die Oberelchinger aber an 
diesem Wochenende gegen die SSG Ulm 
99 mit 0:2 verloren haben, muss Ober-
elchingen nur noch einen Punkt abgeben, 
dann wäre der Kampf um die Meisterschaft 
wieder offen. Wir hingegen müssen unsere 
letzten beiden Spiele gewinnen. Falls dies 
eintreffen würde, käme es am letzten Spiel-
tag gegen die SSG Ulm 99 zum entschei-
denden Meisterschaftsendspiel, gleichzeitig 
wäre bei einem Sieg aller drei am Schluss 
das Torverhältnis entscheidend. Spannung 
bis zum Schluss ist vorprogrammiert.

SGM Bellenberg/Vöhringen/Illerzell/ 
Illerberg – SGM Senden/Ay 3:1
 Die Vorzeichen waren klar. Um weiterhin 
im Meisterschaftsrennen bleiben zu kön-

vor konnte „Gökse“ einen Ball zwar parie-
ren, doch bei dessen Abwehr fiel der Ball 
direkt vor die Füße von Kocakaplan, der 
kurzen Prozess machte. In der 35. Minute 
ging der SVI sogar in Führung, als ein SVI-
Stürmer im 16er zu Fall gebracht wurde und 
Brendle als Elfmeter-Schütze vom Dienst 
sich diese Gelegenheit nicht nehmen ließ. 
Zum Ende der ersten Hälfte hatte der SVI 
das Spiel im Griff und bekam sogar Mög-
lichkeiten, die Führung auszubauen. 
 Nach dem Wechsel blieb der SVI zu-
nächst das leicht überlegenere Team. Unse-
re Jungs versuchten zwar wieder besser ins 
Spiel zu kommen, hatten aber gegen die gut 
postierte Abwehr wenige Möglichkeiten. 
Nach der 75. Minute zog der SCV nochmals 
das Tempo an und drückte auf den Aus-
gleich. Zwei Minuten später fiel dieser dann 
auch, als Mehmet Öztürk einen direkt ver-
wandelten Freistoß aus 18 Metern zum 2:2 
in die Maschen setzte. Der SVI verlor nun 
etwas den Faden und musste Sorge haben, 
das Spiel noch zu verlieren. In der 83. Minu-
te fiel fast das 2:3, als der SCV im Über-
zahlspiel den Siegtreffer auf dem Fuß hatte, 
dieser aber von Mathias Hilbert in letzter Se-
kunde durch beherzten Einsatz verhindert 
wurde. Über das gesamte Spiel gesehen 
ging die Punkteteilung jedoch völlig in Ord-
nung. Nach dem Spiel gab es ein gemein-
sames Essen der beiden Mannschaften.

Erfolgreicher Abschluss
SCV – SV Grafertshofen 9:0
 Zum letzten Spieltag dieser Saison durf-
ten wir den SV Grafertshofen im Sportpark 
begrüßen. Leider war unser Gegner nicht in 
der Lage zwei Mannschaften zu stellen, des-
halb spielten nur die ersten Mannschaften.
 Vor Spielbeginn wurden unsere Trainer  
Gökhan Gültekin und Ylber Abdija verab-
schiedet. Ebenfalls verabschiedet wurden 
Onur Dirican, der zum Nachbarn SSV Iller-
berg wechselt, sowie unser langjähriger Ka-
pitän Mario Acri, der sich in den wohlver-
dienten Fußballer-Ruhestand zurück zieht. 
Ebenfalls verlässt uns leider Ümüt Dirican, 
er schnürt seine Kickschuhe nächstes Jahr 
für den TSV Senden. 
 Zu Beginn konnten unsere Gäste noch 
kämpferisch dagegenhalten. Unsere 
Mannschaft war jedoch klar besser, wobei 
besonders Acri und Dirican große Moti-
vation zeigten, sich würdevoll zu verab-
schieden. Nach der ersten Trinkpause 
brachte Öztürk den SCV mit 1:0 in Führung. 
Kurz darauf erzielte Mario Acri seinen letz-
ten Treffer für den SCV in der 34. Minute. 
Auch Onur Dirican durfte sich zum Ab-
schluss in die Torschützenliste eintragen, 
nachdem er – den an Michael Hess verur-
sachten Elfmeter – zum 3:0 einschob. Mit 
dem Pausenpfiff erzielte Öztürk das 4:0.
 Damit war schon zur Halbzeit die Partie 
entschieden. In der zweiten Hälfte domi-
nierte unsere Mannschaft das Geschehen 
nach Belieben. Mehmet Öztürk traf noch 
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zielte Niklas sein drittes Tor. Dies war die 
Entscheidung. In der 48. Minute mussten 
wir den Anschlusstreffer des ESC Ulm zum 
4:1 hinnehmen. Kurz vor Schluss netzte 
Robert zum Endstand von 5:1 ein. Insge-
samt ein verdienter Erfolg. Weiter so.

D-Junioren

D1 Vöhringen – FV Bellenberg 0:6
 Nichts zu holen gab es im Derby gegen 
Bellenberg. Die Gäste machten von Anfang 
an Druck und drängten uns in die De-
fensive. Bis zur 15. Minute hielt unsere Ab-
wehr mit ein bisschen Glück stand. Dann 
musste unser Torwart, nach einem Schuss 
aus 15 Metern in den Winkel, zum ersten 
mal hinter sich greifen. Eine Minute später 
fiel das 0:2. Die wenigen Angriffe unserer 
Jungs brachten das Bellenberger Tor kaum 
in Gefahr. Kurz vor der Halbzeit erhöhten 
unsere Gäste noch auf 0:3.
 In der zweiten Halbzeit ging es genauso 
weiter wie davor. Bellenberg machte Druck 
und erspielte sich Chance um Chance, so 
dass es nur eine Frage der Zeit war, bis die 
nächsten Treffer fielen. In der 42. und 49. 
Minute erhöhte Bellenberg auf 0:5. Nun 
ließen es die Bellenberger etwas ruhiger an-
gehen, so dass auch wir uns ein paar Mög-
lichkeiten erspielen konnten. Die beste da-
von hatte Elias, als er zwei Meter vor dem 
Tor den Torwart anschoss. Mit dem Schluss-
pfiff erhöhte Bellenberg zum 0:6 Endstand.

D1 SGM Vöhringen – SSG Ulm 3:3
 Ja, was für ein Spiel. Gegen den Meis-
terschaftsfavoriten SSG Ulm erreichten un-
sere Jungs ein verdientes 3:3. Dieses Un-
entschieden kostete der SSG Ulm die Meis-
terschaft bzw. das Entscheidungsspiel um 
die Meisterschaft gegen den SV Beuren. Von 
Anfang an waren unsere Jungs gut im Spiel. 
Aggressiv in den Zweikämpfen und mit ei-
ner guten taktischen Einstellung konnte 
man das Spiel offen gestalten. Und bereits 
nach sieben Minuten war es soweit. Nach 
einem Solo von Alex gingen die Jungs von 
der SGM Vöhringen mit 1:0 in Führung. So 
nach und nach kam der Gegner besser ins 
Spiel und erarbeitete sich ein paar Chan-
cen. Nach einer Fehlentscheidung des 
Schiedsrichters, eigentlich hätte es Ab-
schlag für uns geben müssen, fiel nach 
einer Unachtsamkeit im Fünfmeterraum in 
der 23. Spielminute der 1:1 Ausgleich. 
Quasi mit dem Halbzeitpfiff erzielte Alex 
das 2:1. 
 Nach der Pause ging es gleich so weiter. 
Völlig unbedrängt konnte Alex mit seinem 
dritten Tor in der 31. Minute das 3:1 erzie-
len. Jetzt musste man damit rechnen, dass 

nen, musste ein Sieg gegen die SGM Sen-
den/Ay her. Der Auftakt hätte nicht besser 
sein können. In der 5. Minute zog Nico über 
außen an seinem Gegner vorbei, passte 
nach innen und Simon musste nur noch ein-
schießen. 1:0 für unsere Jungs. Das brachte 
die nötige Sicherheit. Weitere Einschuss-
möglichkeiten blieben ungenutzt, erst ein 
Eigentor nach einer Ecke brachte in der 40. 
Minute das 2:0 für die SGM Bellenberg/ 
Vöhringen/Illerzell/Illerberg.
 Nach der Pause machten unsere Jungs 
weiter Dampf und wollten die Entscheidung. 
Nach einem schönen Pass auf Yuri lief die-
ser alleine auf den gegnerischen Torhüter zu 
und verwandelte zum 3:0. In der 54. Minute 
konnten die Gäste nach einem Freistoß auf 
1:3 verkürzen. Weitere Hochkaräter konn-
ten wir nicht nutzen und am Ende stand ein 
verdienter 3:1-Sieg unserer Mannschaft 
unter Trainer Jürgen Lackner. Bei der SSG 
Ulm kann die Meisterschaft errungen wer-
den.

C-Junioren

ESC Ulm – SGM Illerberg/Vöhringen/ 
Illerzell 1:5
 Gemäß Tabellenstand musste man da-
von ausgehen, dass dies eine klare Ange-
legenheit werden sollte. Aber weit gefehlt in 
den Anfangsminuten. Viel zu pomadig ging 
man in die Zweikämpfe und musste froh 
sein, dass nach einer Aktion unseres Tor-
warts der Schiedsrichter nicht auf Elfmeter 
entschied. Danach wurden wir zielstrebiger, 
nach herrlicher Vorarbeit von Vincent konn-
te Niklas zum 1:0 für unsere SGM in der 10. 
Minute einschieben. Acht Minuten später 
war wiederum Niklas für das 2:0 zuständig. 
Jetzt merkte man unseren Jungs den unbe-
dingten Siegeswillen an. Nach einem katas-
trophalen Torwartfehler erhöhte Robert in 
der 28. Minute auf 3:0. Dies war gleichzei-
tig der Halbzeitstand. In der 41. Minute er-
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Halbzeitpfiff das 4:1. Nach einer kämpfe-
rischen Halbzeitansprache von Sashiva 
gaben unsere Jungs nochmal richtig Voll-
gas. Und bereits in der 32. Minute konnte 
Ardi das 4:2 erzielen. In der 38. Spielminute 
erzielte Alex nach schöner Vorarbeit von 
David das 4:3. Nun wackelte Dellmensin-
gen. Unsere Jungs kämpften wie die Löwen, 
aber leider reichte es nicht mehr zum Aus-
gleich. Somit ist die Rückrunde offiziell be-
endet und unsere Jungs schließen mit dem 
8. Tabellenplatz ab.

DANKE an alle Helfer vor, am und 
nach dem Sportpark-Sommerfest.
 Im 125. SCV-Jubiläumsjahr war das 
Sportpark-Sommerfest dank unzähliger 
Helferstunden für uns  Fußballer ein mehr 
als gelungenes Wochenende. Es ist un-
glaublich toll zu sehen, wie sich viele ehren-
amtlich über mehrere Wochen und Tage 
engagieren, um ein solches Fest auf die Bei-
ne zu stellen. Vielen Dank also an alle Ju-
gendtrainer und -spieler für die zahlreiche 
Teilnahme am Umzug und die Durchfüh-
rung der Turniere, Danke an alle fleißigen 
Geschirreinsammler und Spüler, Danke an 
alle Auf- und Abbauer der Verkaufsstände, 
Danke an alle Burger-Brater und Pommes-
Fritierer, Danke an Erich Partsch, der viel im 
Hintergrund (u. a. Technik im Stadion beim 
Kinderfest und nach dem Umzug) erledigt 
hat, Danke an Werner Prestele, der wieder 
unsere sensationell von ihm gebaute Hütte 
aufgestellt hat, Danke an Bruni und Rudl 
Böck, die für einen reibungslosen Ablauf bei 
Burgern und Pommes inklusive aller Vorbe-
reitungen gesorgt haben (ohne Euch wäre 
unser Hüttele nicht mehr vorstellbar), Dan-
ke an Jürgen „Matsche“ Weichsberger, der 
immer und überall herumwurschtelte, so 
dass gar nicht genau gesagt werden kann, 
was er immer so treibt, .......
 Ein riesen Dankeschön geht natürlich an 
die SCV-Vorstandschaft und die Festorga-
nisatoren, die im Jubiläumsjahr mit Umzug, 
Feuerwerk, Public Viewing etc. für beson-
dere – und in Erinnerung bleibende – Höhe-
punkte gesorgt haben. Hoffentlich haben 
wir bei den zahlreich helfenden SCVlern 

Unser Spielführer Andi Böck beim Burger braten

der VfB auf 2:4. Nach einer ruhigen und 
sachlichen Ansprache unseres Trainers 
Robert Schug gingen wir sehr positiv in die 
zweite Halbzeit. Man spürte auch als Zu-
schauer, dass das Spiel noch nicht entschie-
den war. Nach einem herrlichen Doppel-
schlag in der 41. und 43. Minute konnten 
wir zum 4:4 ausgleichen. Was für ein Jubel! 
Nun wollten wir den Sieg, welcher auch in 
der Luft lag. Aber in der 48. Minute mussten 
wir leider das 4:5 hinnehmen. Dies war ein 
Rückschlag, von dem wir uns auch nicht 
mehr erholten. Kopf hoch!

D1 SGM Dellmensingen – SGM 
Vöhringen 4:3
 Zu unserem letzten Punktspiel unter der 
Woche mussten wir zur SGM Dellmensin-
gen. Aufgrund des Umzuges wurde das 
Spiel unter der Woche ausgetragen. Bereits 
in der 3. Minute musste unser Torwart Michi 
hinter sich greifen. Ein Freistoß senkte sich 
unglücklich hinter Michi. In der 6. Minute 
das erste Lebenszeichen durch Vöhringen. 
Nach einer schönen Kombination häm-
merte Maxi den Ball knapp übers Tor. Kurz 
danach war es dann soweit, der Ausgleich 
durch Alex zum 1:1. In der 19. Minute hatte 
Davin die Großchance zum 2:1, aber der 
gegnerische Torwart parierte. In der 21.  
Minute kam ein abgefälschter Ball aufs Tor 
von Michi, der unhaltbar einschlug. Kurz 
danach fielen die Tore zum 3:1 und mit dem 

der Gegner einen Zahn zulegt. Nach einem 
Gewühl im Strafraum hämmerte der geg-
nerische Spieler in der 38. Minute den Ball 
ins Netz zum 2:3-Anschluss. Nun ging es 
Schlag auf Schlag und in der 40. Minute 
rettete Michi mit einer überragenden Aktion 
die Führung. Nun wurde gekämpft bis zum 
Umfallen, aber leider fiel in der dreiminüti-
gen Nachspielzeit der 3:3-Ausgleichstreffer. 
Was für ein Pech. Das hatten die Jungs nicht 
verdient. Schade, aber ein toller Abschluss 
für das letzte Heimspiel.

D2 SGM Vöhringen – VfB Ulm 1 
Endstand 4:5
 Im letzten Heimspiel reichte es für unsere 
Jungs nicht zu einem Sieg. Gegen den 
Tabellenvorletzten wollte man unbedingt 
gewinnen und an diesem in der Tabelle 
vorbeiziehen. Aber gleich nach dem Anpfiff 
musste man das 0:1 hinnehmen. Bereits 
zwei Minuten später wurde es noch bitterer 
und man lag schon mit 0:2 hinten. Jetzt 
waren die Jungs aber wach. In der 11. 
Spielminute konnten wir bereits den 1:2 
Anschlusstreffer erzielen. Jetzt glaubten wir 
uns auf dem richtigen Weg, leider falsch 
gedacht. In der 15. Spielminute erhöhte der 
VfB Ulm auf 3:1. In der 19. Minute war wie-
der Vöhringen an der Reihe und konnte auf 
2:3 verkürzen. In der 28. Minute erhöhte 



Kurz vor dem Start des Umzugs und die bereits 
vorhandene Vorfreude

Im Stadion

(Redaktion Fußball SCVaktuell)  u

jetzt auch niemanden vergessen. Falls 
doch, seht es uns bitte nach. In der Lobes-
hymne nach dem Sommerfest 2019 denken 
wir dann hoffentlich an alle ;-), denn 
bekanntlich ist nach dem Fest schon wieder 
vor dem Fest!
 Wir freuen uns schon jetzt wieder auf 
eine schöne Feier mit Euch allen im nächs-
ten Jahr! 

Vielen Dank an Luana und Eliah für das Helfen beim 
Kinderfest an der Station Eisschollenwerfen

Bilder vom Umzug

Bambini beim Kirchplatz

Yannick Födisch frittiert fleißig Pommes, Bruni Böck sieht 
nach dem Rechten

Bau GmbH
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Skisport                                                
Inline-Kurs am 16. und 17. Juni im Sportpark 

                                       uInline-Team auf dem Rundkurs

Inline-Kurs im Sportpark

Gebührend wurde das 125 Jubiläum 
des SC Vöhringen am vorletzten Juni-
Wochenende gefeiert.
 Auch die Tennisabteilung hatte wieder 
ihren Einsatz im „Wuscht Stand“. 
 Das Standpersonal musste vor allem am 
Samstag bei der Fußballweltmeisterschaft 
auf Zack sein, sie schmissen nur mit Roten 
im Semmel oder scharfen Longliner um sich 
und ehe man sich versah, war der Stand 
leer gekauft. 

 Ebenfalls am Samstag gab`s den gros-
sen 125-jährigen Jubiläumsumzug des 
SCV, den Rita Söhner für die Abteilung Ten-
nis organisierte. Mit Netz, Holzschlägern 
und neumodischen Schlägern, in weißen 
und bunten Klamotten ging die Truppe auf 
Tour. Mit etwas spärlicher Teilnehmerzahl, 
aber dem Tennis-Kleinfeld-Maskottchen Ta-
lentino konnte die Abteilung punkten. Die 
zuschauenden Kinder machten große Au-
gen als Talentino vorbei lief, manche strahl-
ten, manchen war wohl eher zum Weinen. 
Fleißig verteilte die Jugend als auch unsere 
Hobby- und Mannschaftsspieler/innen und 

Tennis                                                          
Abt. Tennis präsentiert sich auf dem 
Sportparksommerfest

natürlich unser Talentino Luftballone, Kekse 
oder Traubenzucker an die Zuschauer, die 
erfreulicherweise sehr zahlreich erschienen 
waren. Obwohl unsere Organisatorin Rita 
Söhner nicht dabei sein konnte, hatte sie 
den Umzug super gemanagt. Vielen Dank 
dafür!!

 Auch am Sonntag war natürlich die Ten-
nisabteilung gefordert. Das vom BTV-orga-
nisierte Talentino-Kleinfeld-Turnier unter 
Organisatorin Bärbel Feiner in Zusammen-
arbeit mit Jugendwartin Miriam Oellingrath 
wurde zum ersten Mal auf der Tennisanlage 
des SCV ausgetragen.
 In 3 Kategorien konnten unsere 14 An-
meldungen bei männlich U9, männlich U7 
und weiblich U9 einen tollen Tennistag ver-
bringen. Aus Augsburg, Günzburg, Donau-
wörth, München und vielen weiteren Städ-
ten kamen unsere Teilnehmer angereist. 2 
Vöhringer Eigengewächse waren mit von 
der Partie und konnten sich die ersten bei-
den Plätze in der Kategorie männlich/weib-
lich U7 sichern. Dabei gewann Jona Fussi 
knapp vor seinem Zwillingsbruder Jannis. 

Die beiden Mädels Fritzi Weigelt aus Augs-
burg und Maria Baader vom TSV Baben-
hausen konnten sich die Plätze dahinter 
sichern.
 Bei den männlich U9 gewann Beyer Da-
vid aus Augsburg mit drei Siegen vor Baa-
der Luis aus Babenhausen, Lucca Tino Pil-
harcz aus Günzburg und Nick Podhorny aus 
Weißenhorn.
 Die Gruppe U9 weiblich war die größte 
Gruppe mit 6 Teilnehmerinnen. Somit 
konnten Gruppenspiele als auch Endspiele 
- Halbfinale und Finale - durchgeführt wer-
den.
 

 Die neue Inline-Gruppe der Skisport-
Abteilung hat zum ersten Mal einen Inline-
Kurs im Sportpark angeboten. Insgesamt 
nahmen acht Kinder im Alter zwischen 
sechs und acht Jahren teil. Alle Akteure 
hatten riesigen Spaß beim Erlernen der 
richtigen Falltechnik, Bremsen und dem 
Bewältigen von Hindernissen. Es wurden 
sogar schon die ersten Rampen im Skater 
Park bezwungen. Ein Großteil der Teil-
nehmer konnte gar nicht genug bekommen 
und hat sich gleich spontan zum Training im 
Rennteam angekündigt. 

Rennen Parallelslalom am 2. Juni und 
Slalom am 3. Juni in Nagold
Ergebnisse Parallelslalom:
Nikola Yousefian , 2. Platz U12; Laura Neff , 
4. Platz U12; Henry Lanz , 2. Platz U12; 
Jonas Neff , 3. Platz U12
Ergebnisse Slalom:
Mara Teuber , 3. Platz U8; Tim Prestele , 3. 
Platz U10; Noah Teuber , 4. Platz U10; 
Nikola Yousefian , 1. Platz U12; Laura Neff , 
9. Platz U12; Jonas Neff , 5. Platz U12;
Henry Lanz , 7. Platz U12; Falk Teuber , 4. 
Platz Senioren 

Ergebnisse Skitty-Cup:
Mara Teuber , 2. Platz U08; Tim Prestele , 1. 
Platz U09; Noah Teuber , 1. Platz U10;
Henry Lanz , 1. Platz U11;Nikola Yousefian , 
1. Platz U12; Laura Neff , 2. Platz U12;
Jonas Neff , 1. Platz U12

Weltcup-Slalom am 2. und 3. Juni in 
Turnov:
Sinah Rogel , 9. und 12. Platz Damen
Vanessa Rogel , 34. und 28. Platz Damen
Slalom am 23. Juni in Arrach:
Laura Neff , 4. Platz U12; Jonas Neff , 3. 
Platz U12; Vanessa Rogel , 4. Platz U16;
Sinah Rogel , 1. Platz U19 

(Falk Teuber)

Drei Stunden wurde gespielt
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Nach der Siegerehrung

 
www.scv-tennisschule.de

Fragen an den Leiter der Tennisschule Michal Mandrysz 
unter Tel. 0173 / 9819581

      u

Save the date

JULI 2018 AUGUST SEPTEMBER

1. SO Spielbetrieb 1. MI Tenniscamp TSV 1. SA

2. MO 27 2. DO Tenniscamp TSV 2. SO

3. DI 3. FR Tenniscamp TSV 3. MO 36

4. MI 4. SA 4. DI

5. DO 5. SO 5. MI

6. FR Spielbetrieb 6. MO 32 6. DO

7. SA Spielbetrieb 7. DI 7. FR

8. SO Spielbetrieb 8. MI 8. SA

9. MO 28 9. DO 9. SO

10. DI 10. FR 10. MO 37

11. MI 11. SA 11. DI

12. DO 12. SO 12. MI

13. FR 13. MO Tenniscamp SCV 33 13. DO

14. SA Jugendabschlussfest 14. DI Tenniscamp SCV 14. FR

15. SO 15. MI Tenniscamp SCV 15. Sa Ausflug Jugend

16. MO 29 16. DO Tenniscamp SCV 16. SO

17. DI 17. FR Tenniscamp SCV 17. MO 38

18. MI 18. SA 18. DI

19. DO 19. SO 19. MI

20. FR 20. MO 34 20. DO

21.
SA

55-Jahre Tennis/    

Saisonabschlussfest 21. DI 21. FR

22. SO 22. MI 22. SA Ausflug Jugend

23. MO 30 23. DO 23. SO

24. DI 24. FR 24. MO 39

25. MI 25. SA 25. DI

26. DO 26. SO 26. MI

27. FR 27. MO 35 27. DO

28. SA 28. DI 28. FR

29. SO 29. MI 29. SA

30. MO Tenniscamp TSV 31 30. DO 30. SO

31. DI Tenniscamp TSV 31. FR

Jugendwartin Miriam Oellingrath und Talentino beim 
Einzug ins Stadion

 In den Gruppenspielen konnten sich Le-
na Specker von Krumbach und Rödl Marie 
vom TC Donauwörth durchsetzen. 
 Das Finale gewann Lena Specker nach 
15 Minuten mit 4:2. Beim Spiel um Platz 3 
gewannAngelina Pilharcz aus Günzburg 
vor Carina Unsin ebenfalls aus Günzburg.  
 Zum Schluss zur Siegerehrung auf der 
„großen“ Bühne vor sehr vielen Sportpark-
besuchern konnten die Kinder sich zusam-
men mit dem Maskottchen Talentino feiern 
lassen. 

(Miriam Oellingrath)   

Lotte als Zählmeister und die beiden Vöhringer 
Eigengewächse Jona und Jannis Fussi

Trotz großem Andrang – Grillen macht Spaß
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Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

Stockschießen                                 
Nach vielen Jahren wieder ganz oben:                 
Turniersieg in Autenried

Die Stocker des SC Vöhringen haben 
eine jahrelange Durststrecke über-
wunden und das Stockerturnier des 
SSV Autenried am Samstag, 2. Juni, 
gewonnen.
 Am Start waren sieben Mannschaften, es 
wurde in einer Doppelrunde gespielt. Das 
Turnier begann für unsere Mannschaft mit 
einer Niederlage gegen Oberndorf. Doch 
die steckten unsere Jungs weg und erzielten 
eine Serie von sieben Siegen in Folge. Bei 
sehr heißen Temperaturen und sechs Stun-
den Stockschießen war die klare Führung 
kurz gefährdet, jedoch sicherten Dieter 
Weiß, Hans Jung, Rainer Bucher und Willi 
Wolf den Turniersieg. Für die SCV-Stock-
schützen war dies nach vielen Jahren wie-
der ein 1. Platz bei einem Turnier. 
(Alois Heinrich)                                       u

Radsport
Rottal-Classic mit mehr als 70 Teilnehmern –      
Vöhringer Radsportler in neuem Outfit

Die Radtourenfahrt Rottal-Classic ist 
einigen Radsportlern aus der nahen 
und auch ferneren Umgebung in den 
vergangenen Jahren zu einem festen 
Termin im Sportkalender geworden. 
Mit mehr als 70 Teilnehmern wurden 
die Anmeldezahlen vom vergangenen 
Jahr sogar noch leicht übertroffen. 
 Über die modernen Rennräder und fast 
schon historischen Retro-Räder sah man so 
manches aus den Vorjahren bekannte Ge-
sicht schauen. Den Teilnehmern an der seit 
einigen Jahren während des Sportpark-
Sommerfests angebotenen Tourenfahrt ge-
fällt die gute Organisation durch die Ab-
teilung. Das fängt bei der Anmeldung und 
Startnummernausgabe an, geht über kom-
petente Begleitung durch Guides während 
der Fahrt und Verpflegungsstation an der 
Strecke bis hin zum gemütlichen Beisam-
mensein danach auf dem Sportpark-Som-
merfest. 
 Gefahren wurde in vier Gruppen, jeweils 
zwei nahmen die 120 und die 80 Kilometer-
Runde in Richtung Allgäu unter die Räder. 
Zunächst starteten die Fahrer mit den Retro-
Rennrädern – häufig in ebenso altem Ge-
wand – unter denen für Kenner so manches 

Schmankerl zu sehen war, auf die lange 
Runde, zehn Minuten später gefolgt von den 
Sportlern auf den modernen Rennmaschi-
nen. Danach starteten zwei weitere Grup-
pen auf die kürzere Strecke.
 Übrigens fuhren die Guides auf der RTF 
erstmals mit dem neuen Trikot der Vöhrin-
ger Radsportabteilung, das gerade noch für 
die Fahrt während des Sommerfests fertig 
geworden war. Die Radsportler bedanken 
sich für die Unterstützung beim Hauptspon-
sor
REWE – Familie Weimper
sowie den Sponsoren
VR-Bank Neu-Ulm
STARZ Spielautomaten
CARAVAN Bauer
ELEKTRO Prem
OPDENHOFF GmbH – Heizung/Sanitär
BRUNNEN - Apotheke
RADSPORT Schrapp
ORTHOVITAL Illertissen – Jochen Dürr          

(Werner Gallbronner)                             u
     



Turnen                                                
Tagesausflug der Turnsenioren –                                 
Aerobic von September an mit Patrick Elsner

Klara Somoygi wird die Aerobic-Stun-
de am Mittwoch Abend um 19.30 Uhr 
in der Grundschule Nord an Patrick 
Elsner zum 12. September 2018 über-
geben. 

Mädels aufgepasst :
Ab dem 12 September 2018 wartet Patrick 
Elsner:
„ein ausgebildeter Fitnesstrainer B-Lizenz, 
Rückentrainer A-Lizenz, 
Medizinischer Fitnesstrainer A-Lizenz, 
Sport Ernährungsberater B-Lizenz,
Group-Fitness-Trainer B-Lizenz,
 Faszientrainer A-Lizenz,
 Personaltrainer A-Lizenz, 
Fle-xx Master Trainer und Balance Trainer 
 in der Grundschule Nord bereits schon 
um 19.15 Uhr auf Euch. Patrick, 25 Jahre, 
bietet für Euch an: Ganzkörper-Training mit 
dem eigenem Körpergewicht und mit ver-
schiedenen Kleingeräten. Zudem bringt er 
mehrere Arten eines Gruppentrainings mit 
ins Spiel wie Zirkeltraining, HIIT-Training 
und vieles mehr. Traut Euch, lasst Euch 
überraschen und bringt Eure Matte mit. 

Weitere Infos über:
Jenny Kast, Tel. 33818

Step Aerobic und Young Step

 An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an Euch, dass ihr mich zum 125-jäh-
rigen SCV-Jubiläum und Sportpark-Som-
merfest  so super unterstützt habt. 
Sei es beim :
· Kuchenspenden 
· Warm up beim Kinderfest
· Beim  super tollen Umzug
· Oder beim Verkauf von Café und 
 Kuchen am Stand

 Ich bin super stolz so eine Truppe wie 
Euch zu haben und freue mich auf die 
nächsten Events mit Euch!
Eure Jenny …

(Jenny Kast)

Tagesausflug der Turnsenioren trotz 
schlechten Wetters
 Im Jahresprogramm der Turnsenioren 
stand für den 15. Mai ein Tagesausflug 
geschrieben. Es war natürlich kein Schlecht-
wetter-Tag eingeplant und so kam es, wie 
wir es nicht wollten. Bei heftigem Regen tra-
fen sich 21 Hartgesottene (auch Frauen) am 
Vöhringer Bahnhof. Mit zwei SCV-Bussen 
und einem Privatbus (ein Gönner unserer 
Gruppe) ging es Richtung Tannheimer Tal; 
Endziel Vilsalpsee. 
 Unterwegs goss es zwischendurch recht 
heftig, aber es waren auch ein paar sonnige 
Minuten dabei. In Tannheim angekommen, 
meinte es der Wettergott mit den Vöhringer 
Senioren recht gut, es regnete nicht. Also 
entschloss man sich mit dem „Tannheimer-
Alpenexpress“ gemütlich zum Vilsalpsee zu 
fahren. Dort angekommen war ein Rund-
gang um den See nicht möglich, ein Muren-
abgang vor einigen Tagen versperrte uns 
den Weg. Nun, wir waren auch mit einer 

Das sind die hartgesottenen Seniorenturner 

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen
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- Guthabenkarten vieler Anbieter    - Briefmarken

- Reinigungsannahme                     - Buchbestellung 

                        Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bei uns erhalten Sie

TABAK • PRESSE • LOTTO



26  I 96. Ausgabe Juli 2018

kurzen Wegstrecke zufrieden, denn der 
Regen setzte wieder ein und alle bekamen 
das Wetter zu spüren. Da half auch kein 
Schirm, denn der Wind tat seines dazu. 
Nasse Hosen vom Oberschenkel bis hinun-
ter zum Schuhwerk, es gab viel zu trock-
nen…!  
 Die Stimmung rutschte deswegen nicht in 
den Keller, gut gelaunt fuhren wir wieder mit 

dem Bähnle zurück zum Ausgangspunkt. 
Dort angekommen ging es gemütlich mit 
den Kleinbussen Richtung Vöhringen; na-
türlich wurde vorher noch richtig eingekehrt 
und zwar in Heimertingen, im Lamm. Ein 
gemütlicher, fröhlicher Ausflug mit ver-
schiedenen Wetterwechseln ging langsam 
zu Ende. 

(Gerhard Sabisch)                                   u

Der Filsalpsee 

Bilder Der „Tannheimer Alpenexpress“ 

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Fitnessstudio präsentiert sich beim Umzug

 Beim Jubiläumsumzug mit allen Abtei-
lungen des SCV im Rahmen des diesjähri-
gen Sportpark-Sommerfests war auch das 
SCV-CENTER mit Trainern und einigen Mit-
gliedern vertreten. Bepackt mit Flexibars, 
Therabändern, Boxhandschuhen, Hanteln, 
Bällen und Jubiläumsfähnchen machte sich 
die Truppe des vereinseigenen Fitnessstu-
dios auf den Weg, um die von zahlreichen 

Zuschauern gesäumte Route vom Rathaus 
bis ins Stadion abzulaufen. Anschließend 
klang der Abend beim Public Viewing des 
WM-Spiels Deutschland gegen Schweden 
auf dem Festplatz des Sportpark-Sommer-
fests gemütlich aus. Das SCV-CENTER be-
dankt sich bei allen Teilnehmern und Zu-
schauern für den gelungenen Nachmittag!
(Katharina Vogel)

                                   u
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Kindersportclub                                                
Kühler Wind beim Kinderfest

 Kühler Wind beim diesjährigen Kinder-
fest am Freitag, 22. Juni, sorgte dafür, dass 
wir die Wasserrutsche im Spielmobil ließen 
und statt dessen lieber den Fallschirm als 
Spielgerät einsetzten.

 Die Bierkistenrutsche sorgte wie immer 
für Begeisterung.

 Für den Umzug anlässlich des Jubiläums 
„125 Jahre SC Vöhringen“ bastelten die 
Kleinkindgruppen fleißig bunte Hanteln.

(Sabine Schopf)                                      u

Werden Sie Mitglied im

Förderverein des Sportclub 

Vöhringen 1893 e.V.  

Unterstützen Sie durch Ihre Mitgliedschaft 

die Jugendarbeit im SC Vöhringen. 

Weitere Informationen bei Werner Zanker 

Telefon: 0 73 06 / 31 629

Basketball                                                
Mitternachtsturnier und Umzug                                 
beim Sportpark-Sommerfest

 Im Rahmen des Sportpark-Sommer-
festes hat die Basketball-Abteilung am 
Freitag ein Mitternachtsturnier ausgerichtet. 
Dafür hatten sich acht Mannschaften ange-
meldet, es wurde im Modus „Drei gegen 
Drei“ gespielt. Dank eines ausgeklügelten 
Spielplanes unseres Abteilungsleiters und 
der Aufteilung auf zwei Spielfelder konnten 
zwei Vorrundengruppen mit je vier Mann-
schaften gebildet werden. In anschließen-
den K.o.-Spielen wurde bis zum Finale, 
welches um 0.30 Uhr ausgetragen wurde, 
gespielt, wofür sich die Teams „Sunteck“ 
und „Dilek Inkasso“ qualifiziert hatten. 
Schließlich setzte sich in einem abwechs-
lungsreichen Spiel Sunteck mit 11:8 durch. 
Bei der Siegerehrung um 1 Uhr konnten die 
ersten drei Mannschaften, unter den Augen 

einiger interessierter Zuschauer, jeweils eine 
schicke Trophäe entgegennehmen. 
 Am Samstag nahm unsere Abteilung bei 
schönem sonnigen Wetter mit etwa 20 
Beteiligten in ihren Basketballoutfits am 
Umzug durch die Stadt teil. Um den zahlrei-
chen Zuschauern unseren Sport näher zu 
bringen, wurden mobile Basketballkörbe 
mitgeführt. Dabei konnten die Spieler den 
Umgang mit dem Ball zeigen und verschie-
dene Wurftechniken vorführen. 
 Wir freuen uns, dass wir im Rahmen des 
Sportpark-Sommerfestes die Möglichkeit 
bekommen haben, unseren Sport zu prä-
sentieren und  hoffentlich Interessierte für 
uns zu gewinnen. 

(Stefan Briegel)           u
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Leichtathletik                                                
Svenja Pfetsch unterbietet die U18 EM-Norm –        
verpasst aber die Europameisterschaften knapp                                    

Deutschlands Elite-Sprinter sowie 
Läufer trafen sich bei der Laufnacht 
und der Sparkassen-Gala im Regens-
burger Uni-Stadion. Svenja Pfetsch 
und Salome Kirchner nutzten die 
idealen Bedingungen und mischten 
vorne mit.

 Bei perfekten Rahmenbedingungen mit 
Sonnenschein und Rückenwind ging die 16-
jährige Svenja Pfetsch im Vorprogramm der 
Sparkassen-Gala über die 100m an den 
Start. Kurz nach dem Start setzte sich Svenja 
an die Spitze des Feldes und lief nach 
beachtlichen 11,89 Sekunden als Erste über 
die Ziellinie. Mit dieser Zeit verbesserte sie 
nicht nur ihre alte Bestzeit um mehr als zwei 
Zehntel Sekunden, sondern unterbot damit 
die Norm (11,90 Sekunden) des Deutschen 
Leichtathletik Verbandes für die U18 Euro-
pameisterschaften in Györ (Ungarn). Auf-
grund ihrer hervorragenden Zeit durfte 
Svenja sich nochmals im Gala-Programm 
mit den besten deutschen Sprinterinnen 
messen. Erneut zeigte Svenja mit 11,93 Se-
kunden trotz leichtem Gegenwind eine sehr 
gute Leistung. Um für die U18 EM endgültig 
nominiert zu werden, muss Svenja bei der 
internationalen U18-Gala in Schweinfurt 
die Norm bestätigen und zudem mindes-
tens die zweitbeste Deutsche sein. In der 
derzeitigen DLV U18 Bestenliste liegt Svenja 
mit ihrer Zeit auf Platz vier.
 Am Vorabend der Sparkassen-Gala 
wurde traditionell die Laufnacht ausgerich-
tet. Nach den erfolgreichen Abiturprüfun-
gen präsentierte sich Salome Kirchner in 
einer guten Form. Über die 1500m wurde 
Salome bei der weiblichen Jugend U20 mit 
einer Zeit von 4:41,93 Minuten Zweite und 
qualifizierte sich mit ihrer Zeit souverän für 
die Deutschen Jugendmeisterschaften in 
Rostock.

Svenja Pfetsch verpasst knapp die  
U18 EM
 In Schweinfurt lief Svenja Pfetsch über 
100m zweimal unter 12 Sekunden und 
sprintete über 200m zur neuen Bestzeit. Der 
Leichtathletikkreis Schweinfurt-Haßberge 
richtete im Willy-Sachs-Stadion die U18 Ju-
gendgala aus. Die besten Nachwuchs-
athleten Deutschlands hatten gemeldet, um 
sich für die U18 Europameisterschaften im 
ungarischen Györ zu empfehlen. 
 Über 100m der weiblichen Jugend U18 
hatten bereits vor dem Wettkampf vier Ath-
letinnen die Norm von 11,90 Sekunden un-
terboten. Daher war schon vor dem Start 
klar, dass nur die Erst- und Zeitplatzierte für 
die U18 EM vorgeschlagen werden. Die 
Vöhringerin Svenja Pfetsch, die vor zwei 
Wochen die Norm mit 11,89 Sekunden 
unterboten hatte, ging daher sehr kon-

zentriert und motiviert im 100m Vorlauf an 
den Start. Mit sehr guten 11,92 Sekunden 
qualifizierte sich Svenja souverän für den 
Endlauf. Im Finale wurde es dann richtig 
spannend. Direkt nach dem Startschuss 
konnten sich Svenja und drei weitere Athle-
tinnen vom Feld absetzen. Die vier Sprinte-
rinnen schenkten sich nichts und überquer-
ten sehr nah beieinander die Ziellinie. Erst 
nach Auswertung des Laufes stand fest, 
dass Svenja mit 11,96 Sekunden Platz vier 
belegte und entsprechend nicht für die U18 
Europameisterschaften vorgeschlagen 
wird. 
 Viel Zeit zum betrübt sein gab es nicht, 
denn es standen noch die 200m auf dem 
Programm. Über die halbe Stadionrunde 
bewies Svenja ihr Stehvermögen. Nach 
grandiosen 24,33 Sekunden blieb die Uhr 
für sie stehen. Mit dieser Zeit verbesserte 
Svenja ihre Bestzeit um knapp drei Zehntel 
und setzte sich damit auf Platz zwei der 
aktuellen deutschen U18 Bestenliste. Die 
geforderte U18 EM-Norm (24,20 Sekun-
den) des Deutschen Leichtathletik Verband 
verpasste Svenja nur knapp.

Svenja Pfetsch (rechts)

Vier Allgäuer Meistertitel für den SCV
 Der SC Vöhringen hat bei den Allgäuer 
Meisterschaften in Lindau mit insgesamt 
vier Meistertiteln und weiteren Podestplät-
zen überzeugt. Bei den Frauen dominierte 
Sarah Fackler mit zwei Meistertiteln den 
Sprintbereich. Sie gewann mit persönlichen 
Bestleitungen über 100m in 13,51 Sekun-
den und über 200m in 27,56 Sekunden. Im 
Weitsprung der Frauen sicherte sich Nadine 
Brutscher mit einer guten Weite von 5,15m 
den Titel. Über 100m sprintete sie mit einer 

Zeit von 13,85 Sekunden auf den zweiten 
Platz und über 200m wurde Nadine mit 
28,41 Sekunden Dritte. Zu einem ungefähr-
deten Sieg lief Fabian Ritter bei der männ-
lichen Jugend U20 über die 800m. Mit 
seiner Siegerzeit von 2:03,98 Minuten hatte 
er gute sieben Sekunden Vorsprung auf den 
Zweitplatzierten. Bei der Jugend M14 be-
legte Marc Reichl den dritten Platz über 
800m mit einer Zeit von 2:46,89 Minuten. 
Einen weiteren dritten Platz gab es für Ame-
lie Rattinger im Ballwurf mit einer guten 
Weite von 30m.

(Eugen Buchmüller)

800m-Staffel ist schwäbischer Meister
 Einen Tag nach den Allgäuer Meister-
schaften in Lindau waren Livia Kern, Annika 
Karg und Amelie Rattinger bei der schwä-
bischen Langstaffelmeisterschaft in Donau-
wörth am Start. Es wurde ein Duell mit dem 
LAZ Kreis Günzburg. Am Start der 3x800 m 
gingen mehrere Altersklassen ins Rennen, 
zwei Mannschaften der WJ U18 und eine 
Mannschaft der MJ U14 waren mit im Feld. 
Startläuferin Annika Karg setzte sich nach 
150m an die Spitze und nach 500m vom 
Feld sogar ab, allerdings wurde sie 100m 
vor dem Wechsel von einer der älteren WJ 
U18 überholt. Annika übergab den Stab als 
Zweitplatzierte an Amelie Rattinger. Sie lief 
die erste Runde alleine an der zweiten Posi-
tion, bis sie von der Zweiten der WJ U18 ein-
geholt wurde. In deren Schlepptau befand 
sich das Team des LAZ Kreis Günzburg. 
Amelie Rattinger konnte das hohe Tempo 
nicht mitgehen, trotz toller Leistung über-
gab sie den Staffelstab, mit 40m Rückstand 
auf den führenden LAZ Kreis Günzburg, an 
Livia Kern. Die war in der ersten Runde so 
schnell unterwegs (1:11 Minuten), dass sie 
schon nach 300m auf die Führende aufge-
schlossen hatte. Auf den letzten 80m setzte 
Livia Kern noch einmal den Spurt an und 
gewann das Rennen mit knapp 2 Sekun-
den Vorsprung. Die drei Läuferinnen ver-
besserten ihre Zeit um rund neun Sekunden 
auf 8:15,36 Minuten.
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Birgit Bergmann ist Bayerns beste 
Hammerwerferin
 Ihre souveräne Wurfstärke hat Birgit 
Bergmann bei den bayerischen Senioren-
meisterschaften klar ausgespielt, siegte sie 
doch mit immensem Vorsprung in der tech-
nisch anspruchsvollen Wurfdisziplin. Auch 
zwei zweite und ein dritter Platz gingen an 
Vöhringer Athleten.
 Auch wenn es für die in der Altersklasse 
W50 startende Birgit einige Fehlversuche 
gab, reichte ihr zweiter und bester Versuch 
mit einer enormen Weite von 38,22m, um 
die Konkurrenz in Schach zu halten. Dabei 
blieb sie weit vor der zweitplatzierten Rivalin 
aus Aschaffenburg und freute sich über 
ihren errungenen Titel. Ihr Trainer und 
ebenfalls Werfer in der Klasse M50, Ger-
hard Fesenmayer, war mit geworfenen 
33,60m und dem Silberrang sehr zufrie-
den. Eine Altersklasse höher startete Irene 
Schwägerl und erkämpfte sich ebenfalls 

den Vizetitel im Hammerwurf mit einer Wei-
te von 30,30m im vorletzten Versuch. Nach 
mehreren Jahren Baby- und Verletzungs-
pause stieg Daniela Hörmann (W35) wie-
der ins Wettkampfgeschehen ein und absol-
vierte ihren ersten 100m Sprint, bei dem sie 
sich den dritten Platz erkämpfte. Den Weit-
sprung musste sie verletzungsbedingt vor-
zeitig beenden, erlangte jedoch in der Ge-
samtwertung den vierten Platz. 

(Daniela Hörmann)

Schnell in Herrlingen
 Die jüngsten Leichtathleten des SCV 
zeigten beim Lautertallauf in Herrlingen 
schnelle Läufe über 2000 m. Allen voran 
Julian Merk, der den Jugendlauf über alle 
Altersklassen hinweg als Vierter von 38 teils 
fünf Jahren älteren Sportlern in 7:46 Sekun-
den meisterte, sich nur dem Gesamtsieger 
Lukas Thannheimer im Jahrgang 2007 ge-
schlagen geben musste. Raphael Gallbron-
ner war in 8:21 Minuten Vierter der M11. 
Die M10 gewann Andi Prokscha in 7:56 
Minuten, die M08 dominierte Fabian Merk 
in 8:33 Minuten.

(Werner Gallbronner)                             u

Volleyball                                                      
Sommer, Sonnenschein, eine Grube voller Sand          
und ein Ball

 Sommer, Sport und Sonnenschein – da 
darf eine Grube voller Sand und ein Ball 
nicht fehlen. Und so nutzen die Volleyballer 
der SG Bellenberg/Vöhringen das schöne 
Wetter aus und spielen auf dem Beach-
volleyplatz bei der ASV-Halle einige Partien. 
In der Regel werden Zweierteams gebildet, 
aber es können auch bis zu vier Spieler in 
einer Mannschaft sein. Beim Beachvolley-
ball gibt es ein paar besondere Regeln, die 
aber vom gewöhnlichen Hallenvolleyball 
nur gering abweichen und daher schnell zu 
lernen sind. Dann heißt es nur noch: Auf-
schlag, Annahme und Angriff.
 

Spielen über ein sich bewegendes Netz
 Auch die Abteilung Volleyball nahm am 
Umzug für das Sportpark-Sommerfest teil. 

 u

Mit zwei mobilen Netzen 
ausgestattet ging es los, 
damit die Spieler ihr Kön-
nen zeigen konnten. An-
fangs war es ungewöhn-
lich über ein sich bewe-
gendes Netz zu baggern 
und zu pritschen, aber all-
mählich gewöhnten sich 
die Spieler daran und ka-
men gut zurecht. Spaß 
machte es allemal!
(Sascha Wollny)

Irene, Birgit, Daniela und Gerhard
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Kegeln                                                  
Jugend zeigt hervorragende Ergebnisse

 Bei den Kreismeisterschaften im Januar 
in Gerlenhofen und Senden hat Carolina 
Blessing den ersten Platz erreicht. Mit 516 
Kegel im Vorlauf stellte sie auch eine per-
sönliche Bestleistung auf. Im Finale erzielte 
sie 464 Kegel, was im Gesamtergebnis 980 
Kegel bedeutete, auch eine  persönliche 
Bestleistung; also eine rundum hervorra-
gendes Vorstellung. Jasmin Nadler wurde 
bei der Kreismeisterschaft Vierte mit gesamt 
797 Kegel, Svea Bley erreichte mit gesamt 
792 Kegel den 5. Platz.

 Die Bezirksmeisterschaften fanden im 
April in Obermeitingen und Schwabmün-
chen statt. Auch dort spielte Carolina zwei 
gleich starke Ergebnisse mit 489 und 490 
Kegel. Mit 979 Kegel gesamt wurde sie 
zweite Bezirksmeisterin. Jasmin Nadler hat-
te ihre Nervosität abgelegt und spielte im 
Vorlauf 441 Kegel. Als Achte durfte sie im 
Finale nochmal zeigen, was sie kann und 
nutzte die Chance. Mit persönlicher Best-
leistung erzielte sie 475 Kegel und gesamt 
916 Kegel, ebenfalls eine persönliche Best-
leistung. Damit verbesserte sie sich auf den 
6. Rang.

 Die Bayerischen Meisterschaften fanden 
im Mai in Bamberg statt. Eine schöne Kegel-
anlage über sechs Bahnen, doch auch sie 
hat ihre Tücken. Carolina Blessing hatte 
sich unter die besten 24 Spielerinnen Bay-
erns qualifiziert und sie rockte das Starter-
feld. Mit erneuter persönlicher Bestleistung 
von 541 Kegel und Platz eins im Vorlauf er-
reichte sie das Finale. Es war klar, ein er-
neuter 500er musste im Finale her, um vor-

ne mitzumischen. Doch alle hatten ihre 
Schwächen: Carolina schaffte es mit immer 
noch guten 488 Kegel und gesamt 1029 
Kegel (auch persönliche Bestleistung) auf 
den 5. Platz.
 Bis zum 2. Platz fehlten ihr ganze sieben 
Kegel. Nach hinten waren es vier Kegel, die 
ihr den Startplatz zur Deutschen Meister-
schaft sicherten. Es war ein spannendes und 
hoch emotionales Finale, das die Mädchen 
ablieferten, Kegeln pur vom Feinsten bis 
zum letzten Wurf.   
 (Manfred Müller)

         Carolina Blessing

Vereinsmeisterschaft der Jugend
 Zu unserem diesjährigen Sportpark-
Sommerfest haben wir Kegler zum ersten 
Mal eine Meisterschaft für unsere Jugend 
ausgetragen. Gespielt wurden 4 x 15 Schub 
in die Vollen. Es war schön mit anzuschau-
en, wie die Jugend dort gekegelt hat. Für 
einige unserer noch jungen Kegler war es 
der erste Einsatz in einem Spiel. Und wenn 
man dann sieht, wie konzentriert sie ans 
Werk gingen, war das schon sehr professio-
nell. Die Ergebnisse in den einzelnen Klas-
sen waren dann auch dementsprechend 
sehr gut.

U 10 Jugend (die ganz kleine Kugel 
10cm Durchmesser)
1. Ben Heitner     269 Holz
2. Noel Thanner  248 Holz
3. Lukas Zeidler  172 Holz

U 14 Jugend (die nächst größere 
Kugel 14cm Durchmesser)
1. Jasmin Nadler  312 Holz
2. Tim Brausch  297 Holz
3. Jonas Eiferle  218 Holz

U 18 Jugend (die größte Kugel 18cm 
Durchmesser)
1. Moritz Renz  342 Holz
2. Felix Renz  324 Holz
3. Benjamin Amon  290 Holz

 Danke an alle Jugendlichen für eure 
Leistung. Danke auch an das gesamte 
Trainerteam.

(Roland Ochs)                                        u

Tischtennis                                                
Abteilung startet in die Saisonvorbereitung

 Mit überarbeiteten Trainingsgruppen 
startet die Tischtennisabteilung in die Vor-
bereitung für die kommende Saison. Neben 
der Verbesserung der verschiedenen Schlä-
ge steht vor allem die Beinarbeit im Fokus 
des Trainerteams. Die erfahrenen Jugend-
spieler trainieren jeweils dienstags, don-
nerstags und freitags von 18.30 Uhr bis 20 
Uhr. Wer auch einmal in den Tischtennis-
sport hinein schnuppern möchte, hat jeden 
Dienstag und Donnerstag von 17 Uhr bis 
18.30 Uhr und freitags von 18.30 Uhr bis 
20 Uhr die Möglichkeit mit unserer Anfän-
gergruppe zu trainieren.

Auch an der kleinen Platte zeigt die 
Jugend großes Können
 Beim Umzug zum Sportpark-Sommer-
fest lief selbstverständlich auch die Tischten-
nisabteilung mit einem großen Aufgebot an 
Jugendspielern mit. Ein kleines Highlight 

bot die Abteilung den Zuschauern noch da-
zu: Auf einem selbstkonstruiertem Gestell 
wurde eine Mini-Platte durch die Stadt ge-
fahren, auf der die Jugendspieler immer 

wieder ihre gelernten Schläge präsentieren 
konnten. Sowohl für die Sportler als auch 
die Zuschauer war dies ein riesen Spaß.
(Florian Holley)                                      u



Die nächste Ausgabe erscheint
am 4. August 2018

                Verteilerstellen: 
             in und bei allen Sportstätten - im Sportpark, in der SCV-Geschäftsstelle, in der Turnhalle Uli-Wielandschule,                                                       

in der Turnhalle Grundschule Nord, im Rathaus, bei der Sparkasse, bei der VR-Bank, bei der Post/Fa. Prem, 
bei AXA-Versicherungen, im REWE-Markt in Vöhringen

Wannengasse 17
89269 Vöhringen
Telefon: 0177 84 73 210
www.werne-kosmetik.de

Ersatzteile • Verschleissteile • Zubehör

Autoteile Schwer GbR • Günzburger Str. 78A • 89264 Weißenhorn

Tel. 07309/5511 • Fax. 07309/3294 • info@autoteile-schwer.de

www.autoteile-schwer.de

KS
89257 Illertissen • Ulmer Straße 28
Tel. (07303) 2099 • Fax (07303) 5368
www.ks-styling.de • ks-styling@t-online.de

Kawasaki Vertragshändler

Raumausstattung
 oachim Kirsch J

Tel. 0172-8001723

Laufschuhberatung
Auf der Spöck 4 · 89257 Illertissen
Telefon 0 73 03 / 92 91 32




